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Waldbronn hat gewählt

Der frisch gewählte 
neue Bürgermeister 
Christian Stalf freut  

sich gemeinsam mit  
seinem Ehemann  

Thorsten über das  
Ergebnis.

Bürgermeisterwahl Waldbronn
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Waldbronn hat gewählt: Christian Stalf ist am vergange-
nen Sonntag mit 51,20 Prozent der Stimmen zum neuen 
Bürgermeister von Waldbronn gewählt worden. Es war ein 
knappes Rennen; der zweite Kandidat Sebastian Haag 
kam auf 48,55 Prozent. Letztlich lagen rund 150 Stimmen 
zwischen den beiden Kandidaten. Die Wahlbeteiligung lag 
bei 52 Prozent und damit nochmals zwei Prozent unter 
dem ersten Wahlgang.

Rund eine viertel Stunde vor der Schließung der Wahl-
lokale füllte sich langsam das Kurhaus. Hier konnten die 
Besucher live verfolgen, wie in den einzelnen Wahllokalen 
gewählt wurde. Je nach Ergebnis klatschten und freuten 
sich die Zuschauer. Die Entscheidung für Christian Stalf 
war um 18.35 Uhr gefallen, dann waren alle 14 Wahlbezir-
ke ausgezählt. Insgesamt waren rund 10700 Bürgerinnen 
und Bürger, darunter auch viele 16-jährige Erstwähler, 
aufgerufen, ihr Kreuzchen zu machen. Am Ende des Ta-

Christian Stalf ist neuer Bürgermeister von Waldbronn  
Ein fairer Wahlgang mit knappem Ausgang

ges hatten dies allerdings nur 5585 Personen und damit 
52,46 Prozent getan. Entsprechend enttäuscht zeigte sich 
der zu diesem Zeitpunkt noch amtierende Bürgermeister 
Franz Masino, der ja schmunzelnd angedroht hatte, bei 
einer Wahlbeteiligung unter 60 Prozent weiter im Amt zu 
bleiben. „Die Wahlbeteiligung ist einfach nur schlecht“, 
sagte Masino und mit Blick auf die vielen Nichtwähler 
ergänzte er: „Die nächsten acht Jahre die ̀Gosch` halten“. 
Einig waren sich mit Franz Masino die beiden Kandidaten, 
dass der Wahlkampf sehr fair gelaufen ist.

Bevor die Musikvereine der drei Ortsteile und der Gesangs-
verein Concordia Reichenbach dem neuen Bürgermeister ein 
Ständchen spielten und sangen, ergriff dieser sichtlich ge-
rührt und erleichtert das Wort. „Ich bin einfach nur glücklich. 
Mein großer Dank geht an alle Wählerinnen und Wähler, an 
meine Familie, Freunde und Unterstützer“, sagte Christian 
Stalf. Er freue sich sehr darauf, Bürgermeister für ganz Wald-
bronn zu sein. „Mit Ihnen zusammen möchte ich die nächsten 
acht Jahre für Waldbronn gestalten. Das Beste liegt noch vor 
uns“.

Zunächst wird es aber noch ein paar Tage dauern, bis Christian Stalf in sein neues Büro im Rathaus einziehen 
wird. Die Einspruchsfrist gegen das Wahlergebnis beträgt 14 Tage. In dieser Zeit wird Bürgermeister-Stellvertreter 
Joachim Lauterbach Ansprechpartner im Rathaus sein.

Neu-Bürgermeister Christian Stalf mit Bürgermeister  
a. D. Franz Masino.

Die Musikvereine aller drei Ortsteile spielten dem neuen 
Bürgermeister ein Ständchen.

Christian Stalf  
inmitten seiner zahl- 
reichen Gratulanten. 

Fotos: Gemeinde  
Waldbronn
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Bürgermeister a.D. Franz Masino feierlich verabschiedet: „Es war mir 
eine Ehre und Freude, Bürgermeister meiner Heimatgemeinde zu sein“

Mit der Vereidigung zum Bürgermeister begann vor 13 
Jahren eine Ära, mit der feierlichen Verabschiedung endet 
diese nun auch hier. „Das Amt des Bürgermeisters war die 
Krönung meines Berufslebens. Es war mir eine Ehre und 
noch viel größere Freude, Bürgermeister meiner Heimat-
gemeinde zu sein“. sagte (ab sofort) Bürgermeister a.D. 
Franz Masino in seinem Schlusswort.

Doch der Reihe nach: Mal nachdenklich, mal launig, immer 
wertschätzend und herzlich die Grußworte aller Redner, 
die zudem von Dankbarkeit, aber auch Wehmut geprägt 
waren. Durch den stimmungsvollen Abend führte Bürger-
meisterstellvertreter Joachim Lauterbach und musikalisch 
das everGreen swing attack unter der Leitung von Ralf 
Wittmann. Neben Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Mi-
nister a.D. Ernst Vetter, Karlsruhes OB Dr. Frank Mentrup 
und Ettlingens OB Johannes Arnold waren auch die Land-
tagsabgeordneten Barbara Säbel und Christine Neumann-
Martin, viele Bürgermeister der benachbarten Gemeinden, 
sowie Vertreter der Vereine, Kirchen, Schulen und Partner-
schaften und natürlich Familie und Freunde zu Gast.
„Es geht eine starke Persönlichkeit, die immer einen kla-
ren Kurs und wenn notwendig auch eine klare Kante 
gezeigt hat“, sagte Joachim Lauterbach zu Beginn seiner 
Ansprache. „Franz Masino wollte immer nur das Beste für 
Waldbronn“.
Was lag ihm am Herzen? Wohnraum und Arbeitsplätze 
schaffen, Kindergärten bauen, die Erweiterung der Wald-
schule, die Sanierung der Straßen und Plätze, Feuerwehr-
fahrzeuge anschaffen. Für alle diese Investitionen habe 
sich Masino „mit viel Herzblut und großer Überzeugung 
eingesetzt“. Eben ein „Macher im besten Sinne des Wor-
tes.“ Auch ein Erfolg: Der Vergleich mit der KVBW, so 
Lauterbach. Oder das Wohn- und Geschäftsgebiet Rück 
I, Neuerungen und Erweiterungen bei Agilent und Polytec, 
mehrfache Umbauten der Albtherme, Bau einer Energie-
zentrale, das Nahversorgungszentrum Aldi, aber auch eine 
schwierige Standortsuche für das Feuerwehrhaus haben 
seine Jahre geprägt. Abschließend dankte Joachim Lau-
terbach, auch im Namen des Gemeinderates, für das „ver-
trauensvolle Miteinander und erfolgreiche Wirken“. Manch 
verzwickte Situation habe er mit einem Schuss Humor 
entzerrt. „Sein Fleiß und seine Ausdauer haben Waldbronn 
gut getan“, sagte Lauterbach, der abschließend auch Mi-
chaela Merkle-Masino für ihren unermüdlichen Einsatz in 
vielen kommunalen Einrichtungen dankte.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel würdigte Masino als 
einen Bürgermeister, der „seine Aufgaben sehr gut und 
mit seiner ihm eigenen, persönlichen Art“ gemacht habe. 
Er sei ein „authentischer und offener, auch mal streitbarer 
Bürgermeister“ zum Anfassen gewesen, der viel für die 
Entwicklung der Gemeinde, aber auch als Kreisrat geleis-
tet habe. Ettlingens Oberbürgermeister Johannes Arnold 
bedankte sich bei Franz Masino im Namen aller Amtskol-
legen, die ihn unter anderem als „geselligen, verlässlichen, 
warmherzigen, streitbaren, liebenswürdigen, fairen und 
aufrichtigen Menschen“ beschrieben hätten. Oder eben 
auch als „coole Socke“ und einer „der fehlen wird“. Der 
Dank und die Anerkennung aller Kolleginnen und Kolle-
gen seien ihm gewiss. Günter Geisert dankte im Namen 
aller Waldbronner Vereine für die sehr gute Zusammenar-
beit. Franz Masino habe „immer ein offenes Ohr für die 
Vereine gehabt und immer tragbare Einzellösungen für 
die Vereine gefunden“. Für ihn sei das Ehrenamt immer 
eine „wichtige Säule“ für Waldbronn gewesen. Auch Bernd 
Ambiel vom Hospizverein Karlsbad/Marxzell/Waldbronn 
würdigte die „kräftige Unterstützung und die “wertvolle 
Zusammenarbeit„ und überreichte Masino gleichzeitig eine 
Urkunde über die Ehrenmitgliedschaft im Hospizverein. Mit 

berührenden Segensworten bedankte sich Torsten Ret im 
Namen der Waldbronner Kirchen für die “offene und zu-
gewandte, jahrelange unkomplizierte Zusammenarbeit mit 
den Kirchen“.
Last but not least bedankte sich Franz Masino mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge bei seinen Amts-
kolleginnen und -Kollegen („ich habe die tollsten Typen 
kennen und schätzen gelernt“) und bei „seinen“ Wald-
bronner Bürgerinnen und Bürgern („Danke, dass ich Ihr 
Bürgermeister sein durfte“). Rückblickend habe es viele 
Herausforderungen gegeben, nicht zuletzt die Bürgschaft 
bei dem KVBW, aber auch die Kinderbetreuung, die Coro-
na-Pandemie, die Flüchtlingskrisen. Gleichzeitig stellte Ma-
sino mit Blick auf die Erweiterungsabsichten von Agilent 
die Fragen in den Raum: „Gibt es für unsere Global Player 
in Waldbronn eine Zukunft? Gibt es für Waldbronn eine 
gesicherte Zukunft?“ Diese Fragen seien für seinen Nach-
folger und den Gemeinderat nicht leicht zu beantworten. 
„Hier bedarf es einer Grundsatzentscheidung“, so Masino. 
Jedenfalls freue er sich jetzt auf seinen selbstbestimmten 
Rückzuck in den Ruhestand. „Es ist genau die richtige 
Zeit wieder einen Schritt zurück in die Reihen der Bürger 
zu machen“. Sichtlich gerührt und bewegt nahm Franz 
Masino anschließend die Standing Ovations seiner Fami-
lie, seiner Freunde, den Amtskollegen und aller sonstigen 
Gäste entgegen.

INFO:  Die Abschiedsrede von Franz Masino können Sie auf der Homepage unter www.waldbronn.de nachlesen.

 
Mit Standing Ovations wurde Franz Masino in den selbst-
bestimmten Ruhestand verabschiedet.   
 Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Franz Masino (rechts) gemeinsam mit den Gemeinde-
rätInnen, die das Porträt für die Bürgermeister-Galerie im 
Rathaus überreichten. Das Porträt ist von Florian Prünster 
aus Meran gemalt worden.
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Klar, ist er ein Fan der 
ersten Stunden  
von Max Giesinger.

Fan von Kiss  
natürlich auch ...

Franz Masino 2009 beim Amtsantritt 
mit dem inzwischen verstorbenen 
Helmut Völkle.

Spatenstich 2009  
für RückI I.

Franz Masino muss 2011 den 
Schlüssel an die Narren abgeben.

Franz Masino: 13 Jahre Bürgermeister zum Wohle Waldbronns

Lehrling an der Kasse: 
Neueröffnung dm.

Gemeinsam mit Ehefrau Michaela Merkle-
Masino am Stand der Albtherme.



5Nummer 22
Donnerstag, 02. Juni 2022  AMTSBLATT

w

Beim Seniorenfasching 
als Kapitän.

Schiffstaufen gehörten auch 
zu seinem Aufgabenfeld.

Und zu guter Letzt: Eine große Geburtstags- 
und Abschiedsfeier vor dem Rathaus.

Mit Professor Rudolf Forcher vom Heilbäderver-
band bei der Verleihung des 5.Wellnessstars.

Gemeinsam mit MdL Barbara Säbel und 
Landtagspräsidentin Muhterem Aras

Franz Masino nach seiner Wiederwahl im Mai 2017 inmit-
ten der Waldbronner Bürgerinnen und Bürger.

Auch die Jüngsten unserer Gemeinde sangen ihm ein Ständchen. 
Und unser Bürgermeister so wie wir ihn kennen: Mittendrin.

Bilder Helmut Zahnleiter/Gemeinde Waldbronn

Modenschau mit Bruno 
Rihm und Motorrad.
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                                Kommt, wir fliegen zum 

        Projektwoche an der Waldschule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
selbst in einen NASA Kinder 
Raumanzug steigen dürfen.  In 
klassenübergreifenden Grup-
pen haben die Waldschüler vier 
Themenkomplexe erarbeitet. 
Während eine Gruppe Mond-
häuser aus Gips konstruierte 
und sich damit befasste, wie 
das Material auf den Mond 
kommt, lernten ihre Klassenka-
meraden in der Moonwalker 
Werkstatt, wie man ein Mond-
auto mithilfe von Lego baut 
und die Maschine zum Laufen 
bringt. Auch der Start einer 
Rakete wurde mit Wasserfla-
schen nachgestellt und auf dem 
Pausenhof geprobt. Dann gab 
es noch die Kinder Space 
Station, in der die Schüler Mo-
dule der Raumstation entwarfen  
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Am 21. Juli 1969 hat die Apollo 
11 Mission den ersten Menschen 
auf den Mond gebracht. Uwe 
Gradwohl war damals vier Jahre 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die hinterher zusammengebaut 

werden mussten. Schließlich wur-
de die ISS auch nicht am Stück ins 
Weltall geschossen, haben die Kin-
der gelernt. Und da man auf dem 
Mond Roboter benötigt, konnten 
die Schüler spielerisch lernen, wie 
man Roboter programmiert. Jeden 
Tag wurden die Gruppen rotiert, 
so dass jeder bei allen Stationen 
mitmachen konnte. Emmi ist sich 
sicher, dass sie die Projekttage 
nicht mehr vergessen wird und 
schon gar nicht das komische Ge-
fühl, eine VR-Brille aufzuhaben. 
Niklas fand die Raumfahrer Sport-
übungen in der Turnhalle am inte-
ressantesten und Julius, der als 
Erstklässler die ersten Projekttage 
erlebt hat, findet: „eigentlich war 
alles superspannend und schön.“ 
 
 

 alt und verfolgte die Mond-
landung gebannt im Fernsehen. 
Heute arbeitet er als Physiker in 
der SWR Wissensredaktion und 
hat ein vierteiliges Mondprojekt 
für Grundschulkinder ins Leben 
gerufen, bei dem die Kinder viel 
über den Weltraum lernen und 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
Gemeinde Waldbronn 
Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie putzt man im Weltall Zähne? Wie weit ist die ISS von der 
Erde weg und wieso fällt sie nicht runter? Fragen ohne Ende.  

Mondlandung Projektwoche mit Uwe Gradwohl. Die Schüler 
präsentieren stolz ihre Raumstation, teils in Raumanzügen.  

Kinderseite alle 14 Tage 
hier auf Seite 6 

Musical-Aufführung der Concordia Kids 2017: „Reise zum Mond“  

Hier entstehen Mondhäuser aus Kalk.  Ein Mondauto bauen, das können auch Mädels. Roboter programmieren ist gar nicht schwer. 

„Ein kleiner Schritt für 
einen Menschen, ein großer 

für die Menschheit.“ 
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Ein Dankeschön geht an die Kurverwaltung, die die ein 
Wasserbecken in der Albtherme zur Verfügung gestellt 
hat. Wann ein weiterer Schwimmkurs stattfinden kann, 
steht noch nicht fest. In den Sommermonaten wird die 
DLRG wieder an Seepferdchen-Aktionstagen im Frei-
bad das Schwimmabzeichen Seepferdchen abnehmen.  
Die Termine werden rechtzeitig im Amtsblatt Wald-
bronn veröffentlicht. 
(Text: DLRG Waldbronn) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 

 

DLRG-Anfänger-
Schwimmkurs erfolg-
reich abgeschlossen! 

 
In Zusammenarbeit mit der 
Kurverwaltung konnte die 
DLRG Waldbronn im Frühjahr 
nach langer Pause wieder 
einen Schwimmkurs für An-
fänger anbieten. 
Jeden Samstagmorgen um 
8:15 trafen sich 9 Kinder und 
ein motiviertes Trainerteam in 
der Albtherme, um gemein-
sam das Projekt schwimmen 
lernen anzugehen. Mit spiele-
rischen Übungen und lustigen 
Wasserspielen wurde an insgesamt 12 Terminen 
schwimmen, springen und tauchen geübt. Die Was-
serzeit ging immer wie im Flug vorbei. Dank dem Trai-
ner-Team konnte auf jedes Kind individuell eingegan-
gen werden. Es war eine tolle Erfahrung, die Fort-
schritte der Kinder zu beobachten. Alle Kinder des 
Schwimmkurses erhielten zum Abschluss eine Urkun-
de und können sehr stolz auf sich sein. Sicherlich wer-
den sie bald ihr Seepferdchen machen können. 
 
 

Rein ins duftende Kräuterbad 
 
Mit milden 
60 Grad ist 
das Kräu-
terbad im 
Saunahaus 
der Albther-
me nach 
den offiziel-
len Richtli-
nien eigent-
lich gar kei-
ne richtige 

Saunakabine, entspannt schwitzen kann man aber 
trotzdem. Das Besondere ist, dass der Körper nur 
sanft erhitzt wird, die duftenden Kräuter in der Kupfer-
schale stimulieren die Sinne. Genuss pur! 
 
 
 
 
 
 

Ein Dankeschön geht an die Kurverwaltung, die die ein 
Wasserbecken in der Albtherme zur Verfügung gestellt 

Schwimmkurs erfolg-

In Zusammenarbeit mit der 
Kurverwaltung konnte die 
DLRG Waldbronn im Frühjahr 
nach langer Pause wieder 
einen Schwimmkurs für An-

Jeden Samstagmorgen um 
8:15 trafen sich 9 Kinder und 
ein motiviertes Trainerteam in 
der Albtherme, um gemein-
sam das Projekt schwimmen 
lernen anzugehen. Mit spiele-
rischen Übungen und lustigen 
Wasserspielen wurde an insgesamt 12 Terminen 
schwimmen, springen und tauchen geübt. Die Was-

(Text: DLRG Waldbronn)

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570

Rein ins duftende Kräuterbad
Mit milden 
60 Grad ist 
das Kräu-
terbad im 
Saunahaus 
der Albther-
me nach 
den offiziel-
len Richtli-
nien eigent-
lich gar kei-
ne richtige 

Saunakabine, entspannt schwitzen kann man aber 
trotzdem. Das Besondere ist, dass der Körper nur 
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Danke, danke, danke

Bei der Spendenübergabe (v.l.): Michaela Masino, Torsten 
Ret (Notfallseelsorge), Erika B. Anderer (Kinderhaus Rosa 
Maria Honduras), Richard Nußbaumer (Indien-Hilfe) und 
Franz Masino. Weitere Spenden gingen an die Ali Baba 
Primary School vom Edeka Völkle und an das „Marianne 
Stark Projekt Lima“ von Elke Heumann.   
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Eine ganz persönliche Spende  
an den Hospizverein
Christine Rieker, langjährige „Chefin“ des Kulturings, hat-
te anlässlich ihres Geburtstages eine ganz persönliche 
Bitte an ihre Gäste: Nämlich anstatt eines Geschenks 
einen beliebigen Geldbetrag in eine bereitstehende Box 
geben. Dieser Betrag wurde dann von Christine Rieker 
noch auf 1000 Euro erhöht und anschließend dann dem 
hiesigen Hospizverein KMW e.V. als Spende übergeben. 
Der Hospizverein bedankt sich auf diesem Wege ganz 
herzlich bei allen Spendern für die Bereitschaft hier 
mitzumachen.
Ein ganz besonderer Dank geht natürlich auch Christine 
Rieker für diese sehr schöne Idee, womit die ehrenamtli-
che Arbeit aller Mitarbeiter des Hospizdienstes tatkräftig 
unterstützt wird.
(Text Hospizverein)

 
Bei der Spendenübergabe (v.l.): Koordinatorin Fr.Strnad, 
Christine Rieker sowie Ernst Gerlitzki und Bernd Ambi-
el vom Hospizverein. Foto: Privat

Veröffentlichung 2022: Teil III

Gartenpflege
Auch ein naturnaher Garten braucht 
Pflege! Wieviel Aufwand wir treiben 
müssen, hängt ganz von der Anla-
ge des Gartens ab.

Jäten: Magere Flächen, die nur 
eine dauerhafte Ansaat heimischer Stauden tragen, müs-
sen zwar zu Beginn von unerwünschten Kräutern befreit 
werden, aber nach den ersten Jahren genügt eine ein-
malige Mahd im Jahr. Staudenbeete sollten immer mal 
wieder durchgejätet werden. Mit der Zeit setzen sich die 

Pflanzen durch, denen es 
an dem jeweiligen Stand-
ort besonders gut geht. 
Ein besonderer Fall ist der 
Gemüsegarten, der in der 
Regel intensiver gepflegt 
werden muss. Unter dem 
Aspekt der Artenvielfalt ist 
besonders wichtig, dass 
kein Gift verwendet wird.

Samenstände stehen lassen: Für die Tierwelt ist es 
besser, wenn die Stauden erst im Frühjahr zurückge-
schnitten werden. Mancher Vogel kann sich so in der 
kalten Jahreszeit noch ein paar Samen holen, manche 
Insekten und ihre Larven können so besser überwin-
tern. Das stellt natürlich Anforderungen an unseren Ord-
nungssinn. Vielleicht fangen wir damit an, zunächst nur 
ein paar Stauden und Halbsträucher ungeschnitten zu 
lassen.

Kompost: Das Kompostieren von Grünabfällen aus Kü-
che und Garten führt den Grüngutabfall in den Kreis-
lauf zurück. Den Kompost kann man wieder unter den 
Sträuchern verteilen und auf die Beete – vorzugsweise 
auf die Gemüsebeete – aufbringen. Der Kompost kann 
auch ein guter Strukturgeber für die Erde von Kübel-
pflanzen sein. Zugegeben: Das Kompostieren ist etwas 
Aufwand, aber es lohnt sich.

Gartenpflege

Jetzt bin ich etwas zur Ruhe gekommen, habe durchge-
schnauft und möchte mich nun auf diesem Wege bei Ihnen 
und Euch anlässlich meines 70.Geburtstages und meiner 
Verabschiedung in den Ruhestand für Ihre/Eure großzügige 
Spendenbereitschaft herzlich bedanken.

Zu meinem Geburtstag ist die unfassbare Summe von 
2500 Euro zusammengekommen. Ich bin überwältigt.

Mit diesen Spenden möchte ich einige unserer ortsansäs-
sigen Vereine und Institutionen unterstützen und habe das 
Geld bereits auf meiner Verabschiedung übergeben. Auf 
meinem Verabschiedungsfest kamen ebenfalls nochmals 
305 Euro an Spenden zusammen. Das Geld bekommt der 
Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn.

Allen – auch im Namen meiner Frau – nochmals einen 
ganz, ganz herzlichen Dank.

Auf ein Wiedersehen,
Ihr und Euer Franz Masino
Bürgermeister a. D.
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Ausstellung „Energetisch Sanieren“ im Kurhaus

Eine Ausstellung im Kurhaus gibt Tipps zum energeti-
schen Sanieren.  Foto: www.co2online.de /Phil Dera

So, 05.06. bis  
Mo, 06.06.2022
11:30 Uhr

Hinterhoffest an Pfingsten
Veranstaltungsort: Gelände hinter der 
Festhalle Waldbronn
Veranstalter: Musikverein „Edelweiß“ 
Busenbach

Di, 07.06. bis  
Do, 09.06.2022
16:00 Uhr

PfingstCamp 2022 beim FC Busen-
bach e.V.
Veranstaltungsort: Clubhaus FC Bu-
senbach Albhöhe
Veranstalter: Förderverein Jugendfuß-
ball Waldbronn e.V.

Do, 09.06.2022
19:30 - 22:00 Uhr

Stammtisch Club der Monmouth-
Freunde e.V.
Veranstaltungsort: Hotel Restaurant 
zur Krone
Veranstalter: Club der Monmouthfreun-
de e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Vom 1. bis 29. Juni ist die Wanderausstellung Energetisch 
Sanieren im Foyer des Kurhauses in Waldbronn zu sehen. 
Der kostenfreie Zugang ist täglich zwischen 12 und 22 
Uhr möglich. Die mobile Ausstellung von Zukunft Altbau 
vermittelt Besucherinnen und Besuchern den Nutzen von 
Sanierungen mit Hilfe von gelungenen Sanierungsbeispie-
len aus Baden-Württemberg, stichhaltigen Argumenten ge-
gen Vorbehalte und den wichtigsten Schritten hin zum 
energieeffizient sanierten Eigenheim.

Sanierungsgeschichten aus Baden-Württemberg:
Vier Projekte mit Bildern, Eckdaten und Beschreibungen 
machen deutlich: energetische Sanierung lohnt sich – und 
zwar nicht nur finanziell. Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner profitieren von mehr Komfort und Lebensqualität, und 
das Klima von weniger CO2-Ausstoß.

Es kursieren zahlreiche Vorbehalte zur energetischen Ge-
bäudesanierung. Zwei Beispiele: „10 cm Dämmung sind 
ausreichend“ oder „Dämmung ist umweltschädlich“. Die 
Ausstellung klärt mit stichhaltigen Fakten neutral und kom-
petent auf.

Rathaus öffnet wieder -  
Terminvereinbarung weiter  
empfohlen

Das Rathaus einschließlich Bürgerbüro ist bis einschließ-
lich 31.5.2022 pandemiebedingt für den Publikumsver-
kehr geschlossen.

Ab dem 1.6.2022 wird das Rathaus wieder geöffnet. 
Gerne können Sie weiterhin mit den entsprechenden 
Stellen telefonisch, per E-Mail oder über das Online-
Modul Termine vereinbaren. Mit einem Termin vermei-
den Sie Wartezeiten und Sie werden bevorzugt von den 
Sachbearbeiter*innen empfangen.

Viele Stellen sind weiterhin verstärkt im Homeoffice. 
Ohne vorherige Terminvereinbarung können wir nicht ga-
rantieren, dass wir Ihr Anliegen sofort durch die richtige 
Stelle bearbeiten können. Wir empfehlen daher weiterhin 
einen Termin zu vereinbaren. Bitte nutzen Sie für Ihre 
Anliegen auch unsere Kontaktmöglichkeiten per Telefon 
oder E-Mail.

Aktuell gelten keine Corona-Auflagen mehr. Dennoch 
bitten wir Sie, zu Ihrem und unserem Schutz, weiterhin 
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.

Jetzt auch auf instagram:   
gemeinde.waldbronn
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig 
bearbeitet.
Sprechzeiten BM
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe er-
wünscht (online oder telefonisch; wird vorrangig bearbeitet)
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Müllinformation
Restmüll
ganz Waldbronn: 17.06.
1,1-cbm-Container: 11.06
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  27.05.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  03.06
Schadstoffsammlung
Reichenbach
Busenbach
Etzenrot
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str.,  18.06., 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag:  09.07.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn:  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag,  14 bis 18 Uhr
Samstag,  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
1. Stellvertretender Bürgermeister  
Joachim Lauterbach,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum, Opelstra-
ße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,
ich bedanke mich bei Ihnen für Ihre Teilnahme vergangenen Sonntag an der Bürgermeisterwahl.

Leider ist die Wahlbeteiligung mit knapp 52,46 Prozent sehr gering ausgefallen. Das ist für mich sehr ent-
täuschend.

Gleichzeitig möchte ich allen engagierten Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie Ersatzwahlhelfern der Ge-
meinde Waldbronn und insbesondere der Wahlmannschaft im Kurhaus für die reibungslose Durchführung 
dieser Wahl in unserer Gemeinde danken.

Herzlichst
Ihr Franz Masino,
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses und Bürgermeister a.D.

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Gemeinde Waldbronn  Landkreis Karlsruhe 
 
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 
Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
 

am 
Wahltag 

29. Mai 2022 
 

1.  Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl Bürgermeisters /  der Bürgermeisterin 
bekannt gemacht: 

1.1  Zahl der Wahlberechtigten  10.647   

  Zahl der Wähler  5.585   
  Zahl der ungültigen Stimmzettel  17   
  Zahl der gültigen Stimmzettel  5.568   
  Zahl der gültigen Stimmen  5.568   

1.2  Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

Familienname, Vorname(n)  Anschrift (Hauptwohnung)  Stimmen 

Stalf, Christian 
 

 
2.851 

Haag, Sebastian 
 

 
2.703 

Zusammengefasste Bewerber    14 
 
­ bei der Wahl nach § 45 Abs. 2 GemO: 

 
1.4  X  Der Bewerber  Stalf, Christian 

hat die meisten gültigen Stimmen erhalten. 

  Er ist somit zum   X  Bürgermeister gewählt. 
 

2.  Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem 
Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
 

Landratsamt Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe  
 

erhoben werden. Nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht wer­
den. Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten. 

 
  Bürgermeisteramt 

Ort, Datum 
 

 
Waldbronn, den 30.5.2022 

  Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 

 
Franz Masino 
Bürgermeister 
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Bürgerbüro Waldbronn 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 
Tel.:   07243/609 – 111 
Fax:   07243/609 – 89 
Email:         buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
 

Wir sind für Sie da  
Sie erhalten: 

 Aufenthaltsbescheinigungen 
 Beglaubigungen von Abschriften 

und Kopien 
 Fischereischeine 
 Führerscheine 
 Gewerberegisterauskünfte 
 Haushaltsbescheinigungen 
 Informationsbroschüren 
 Kinderreisepässe 
 Karlsruher Kinderpass 
 Karlsruher-Seniorenpass 65 + 
 Landesfamilienpässe/Gutscheine 
 Lebensbescheinigungen 
 Meldebescheinigungen 
 Personalausweise 
 Reisepässe 

Sie können beantragen: 

 Auskunftssperre 
 Auskunft aus dem 

Verkehrszentralregister 
 BaFöG 
 Befreiung von Rundfunk- und 

Fernsehgebühren 
 Elterngeld 
 Einbürgerung 
 Gewerbezentralregisterauskunft 
 Grundsicherung 
 Kindergeld 
 Leistungen nach dem USG für 

Wehrpflichtige 
 Polizeiliches Führungszeugnis 
 Sozialanschluss Telekom 
 Staatsangehörigkeitsausweise 
 Übernahme Kindergartengebühren 
 Unterhaltsvorschuss für Kinder 

unter 12 Jahren 
 Wohngeld 

Sie können: 

 sich an, ab- und ummelden 
 Ihren 

Schwerbehindertenausweis 
beantragen 

 Ihren Hund an-, oder abmelden 
 Gewerbebetriebe an-, ab- und 

ummelden 
 Bankeinzugsermächtigungen 

erteilen 

Claudia Preiß (Leiterin) 
Melanie Becker 
Ute Schulz 
Gabi Kutterer 
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Amtlicher Teil

 
 
 
 
 
 

 

Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 

 

Sie suchen einen Arbeitsplatz und einen Arbeitgeber, bei 
dem Sie sich wohl fühlen, gefördert werden und sich 
langfristig einbringen können? Dann sind Sie bei uns 
richtig!
Die Gemeinde Waldbronn (13.500 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter im Bereich  
Facility Management (a)

in Voll- oder Teilzeit

Ihr Aufgabengebiet:
•	 Objektbetreuung im Bereich der Technischen Gebäu-

deausrüstung (Gas- und Sanitärtechnik, Heizungstech-
nik, Lüftungstechnik und Steuerungs- und Regelungs-
technik)

•	 Eigenständige Abwicklung von Projekten im Bereich 
Technische Gebäudeausrüstung

•	 Organisation von Wartungs-, Instandhaltungsarbeiten 
und Gebäudeunterhaltung

•	 Betreuung von Gebäuden und Anlagen mittels (vor-
handenen) CAFM-Systems

Das erwarten wir:
•	 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung 

als Ingenieur, Techniker bzw. eine vergleichbare Aus-
bildung oder alternativ über eine langjährige Berufser-
fahrung in dem Bereich

•	 Kenntnisse in der Planung von Gebäudeinstallationen 
(Grundzüge)

•	 Kenntnisse in der Steuer- und Regelungstechnik
•	 Gewerkübergreifende Kenntnisse im Bereich der Ge-

bäudeausrüstung
•	 Kenntnisse im Umgang mit Microsoft Office
•	 Kenntnisse über CAFM u.a., Kosten-, Bestands und 

Nutzungsoptimierung (die Einweisung in die spezielle 
Software wird über Kurse erfolgen)

•	 Führerschein Klasse B (3)
•	 Grundkenntnisse im Bereich Arbeitssicherheit und 

Brandschutz wären von Vorteil
•	 Einsatzfreude, Flexibilität, Belastbarkeit und Fähigkeit 

zum selbständigen Handeln
•	 Serviceorientierung, Team- und Kooperationsfähigkeit 

und gutes Verhandlungsgeschick

Wir bieten:
•	 eine Beschäftigung nach dem TVöD in der Entgelt-

gruppe 10
•	 bei entsprechender Qualifikation eine Arbeitsmarkt-

zulage
•	 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle 

Tätigkeit
•	 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qua-

lifiziertes Team
•	 ein angenehmes Arbeitsumfeld und flexible Arbeitszei-

ten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung
•	 eine betriebliche Zusatzversorgung, ein umfassen-

des betriebliches Gesundheitsmanagement sowie die 
Möglichkeit eines Jobrad-Leasings

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spä-
testens 10.06.2022 an die Gemeinde Waldbronn, Perso-
nalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per 
E-Mail an s.liebke@waldbronn.de.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Amtsleiter Jürgen 
Hemberger (Telefon: 07243/ 609-270) gerne zur Verfügung.
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet 
unter www.waldbronn.de

Das Technische Amt informiert: Umsetzung 
Friedhofskonzept Friedhof Etzenrot
Die Arbeiten sind soweit fortgeschritten, dass jetzt im 
Bereich vom Haupteingang des Friedhofes sowie im Vor-
platzbereich der Aussegnungshalle gearbeitet wird. Hier 
wird die vorh. Wege-/Platzbefestigung aufgenommen, Ent-
wässerungseinrichtungen eingebaut, das Eingangstor ver-
breitert, der Wege-/Platzunterbau tragfähig aufgebaut und 
die Flächen neu mit einem Pflasterbelag befestigt sowie 
Bäume zur Schattenbildung gepflanzt.
Die Arbeiten beginnen ab

Montag, den 30. Mai 2022
und werden vorausichtlich bis 15.07.2022 andauern.
Ab diesem Zeitpunkt, ist der Zugang über den Hauptein-
gang zum Friedhof nicht möglich. Die Friedhofsbesucher 
werden gebeten, den rückwärtigen Eingang vom Son-
nenweg aus zu nutzen.
Des Weiteren ist die Nutzung der Toilette nur einge-
schränkt bzw. gar nicht möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

Das Technische Amt informiert: 
Sanierung der Esternaystaße 
(Zufahrt zur Wiesenfesthalle)
Schlaglöcher, Risse und Setzungen im Straßenbereich 
machen es dringend erforderlich, den Asphaltbelag im 
Zufahrtsbereich zur Wiesenfesthalle zu erneuern. Im glei-
chen Zuge wird auch der Gehweg, die vorhandene Park-
fläche sowie verschiedene Einbauten (wie Kanaldeckel, 
Bordsteine und Rinnenplatten) erneuert.

Ausführungszeitraum:
Montag, den 30. Mai 2022 ab ca. 07:00 Uhr

bis einschließlich
Freitag, den 10. Juni 2022

Während den Arbeiten ist die Zufahrt zu den Privatgrund-
stücken sowie zur Wiesenfesthalle und des Grüngutplat-
zes nicht möglich. Für Fußgänger werden Möglichkeiten 
geschaffen. Die Etzenroter Bürger werden gebeten, da die 
Sammelcontainer für Grünabfall nicht direkt angefahren 
werden können, während den Bauarbeiten den Grüngut-
platz in Reichenbach zu benutzen.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

                                                         

Gemeinde Waldbronn
Öffentliche Ausschreibung

nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019

Bauvorhaben: Waldschule Etzenrot, Wärmedämm-
verbundsystem

Auftraggeber: Bürgermeisteramt Waldbronn,  
Technisches Amt, Rathaus, Marktplatz 7, 
76337 Waldbronn
Tel. 07243 / 609 - 290, 
Fax: 07243 / 609 - 8290

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB/A 2019

Art des Auftrags: Wärmedämmverbundsystem:
550 m² WDVS mit Steinwolledämmung 
zum Teil als Sanierungssystem (Auf-
doppelung) auf bestehende WDVS-
Fassaden

Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Etzenrot
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Submission ist am 23.06.2022 um 11:00 Uhr im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, Zimmer 106, EG
Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der Home-
page der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de (Startsei-
te – Wirtschaft – Ausschreibungen und Vergaben) abgefragt 
und unter http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/
dashboard_off/9dd3d46d-919f-4265-b773-ec18a94533b7 
können die vollständigen Ausschreibungsunterlagen kosten-
los heruntergeladen werden.

Joachim Lauterbach
Bürgermeister-Stellvertreter

Öffentliche Bekanntmachung gem. § 7e Abs. 6 
Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg
Die Gemeinde Waldbronn erstellt bis Mitte nächsten Jahres 
ihren ersten Energieleitplan mit integrierter kommunaler Wär-
meplanung. Mit deren Erstellung gem. § 7 d Klimaschutz-
gesetz (KSG) wurde die Umwelt- und Energieagentur Kreis 
Karlsruhe GmbH mit Sitz in Bretten beauftragt.
Im Zusammenhang mit der Erhebung der erforderlichen Da-
ten sieht § 7e Abs. 6 KSG folgende Regelungen vor: „Eine 
Pflicht zur Information der betroffenen Person gemäß Arti-
kel 13 Absatz 3 der Verordnung (EU) 2016/679 (DS-GVO) 
durch die zur Datenübermittlung verpflichteten Energieunter-
nehmen und öffentlichen Stellen besteht nicht. Zum Schutz 
der berechtigten Interessen der betroffenen Personen haben 
die Gemeinden die Informationen gemäß Artikel 13 Absatz 
3 und Artikel 14 Absatz 1 und 2 der Verordnung (EU) 
2016/679 ortsüblich bekannt zu machen.“ Was durch diese 
Bekanntmachung geschieht.
Die Gemeinde Waldbronn erstellt nicht nur einen kommuna-
len Wärmeplan, sondern fertigt im Rahmen einer sinnvollen 
ganzheitlichen Betrachtung der Energiewende unter zusätzli-
cher Berücksichtigung des Faktors Strom einen Energieleit-
plan an. Auf Grundlage von § 4 Landesdatenschutzgesetz 
Baden-Württemberg (LDSG BW) werden insoweit zudem 
zähler- oder gebäudescharfe Stromdaten erhoben.
Unter Beachtung von Art. 13, Abs. 3 und Art. 14, Abs. 1 
und 2 der EU-Verordnung 2016/679 teilt die Gemeindever-
waltung Waldbronn Folgendes mit: Gemäß § 7e Abs. 5 KSG 
darf die Gemeinde Waldbronn die personenbezogenen Daten 
nicht für einen anderen Zweck weiterverarbeiten als den, für 
den die personenbezogenen Daten erhoben wurden (Erstel-
lung einer Kommunalen Wärmeplanung gem. § 7d KSG). 
Die erhobenen und verarbeiteten Daten sind in Art und 
Umfang in § 7e KSG dargelegt. Bei der vorgeschriebenen 
Veröffentlichung des kommunalen Wärmeplans im Internet 
werden keine personenbezogenen Daten oder Daten, die 
Rückschlüsse auf Einzelpersonen oder Einzelunternehmen 
ermöglichen, veröffentlicht. Betriebs- und Geschäftsgeheim-
nisse werden gewahrt. Eine Veröffentlichung solcher Daten 
wäre allerdings nach einer ausdrücklichen Zustimmung der 
Betroffenen möglich. Eine solche Zustimmung würde im Fall 
des Entstehens eines solchen Bedürfnisses seitens der Ge-
meinde daher vor einer Veröffentlichung angefragt.
Die Daten werden nach Verarbeitung bzw. Erstellung der 
kommunalen Energieplanung gelöscht. Es besteht ein Aus-
kunftsrecht gegenüber den verantwortlichen Stellen. Der Da-
tenschutzbeauftragte der Gemeinde ist unter der Adresse 
der Gemeinde oder per E-Mail erreichbar: datenschutz@
waldbronn.de. Darüber hinaus besteht ein Recht auf Lö-
schung oder auf Einschränkung der Verarbeitung und ein 
Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie des Rechts 
auf Datenübertragbarkeit sowie ein Beschwerderecht bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde: Landesdatentschutzbeauftrag-
ter BW: Lautenschlagerstr. 20, 70173 Stuttgart.

Der fertiggestellte kommunale Energieplan wird auf der Web-
site der Gemeinde Waldbronn veröffentlicht.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Beschaffung eines ELW wurde erneut zurückgestellt
Nach Beendigung der Karenzzeit ist es wieder möglich, Be-
richte zu veröffentlichen.
Deshalb im Nachgang unsere Stellungnahme zur Beschaf-
fung eines ELW für die Waldbronner Feuerwehr.
Wir waren im Gemeinderat doch etwas verwundert, dass er-
neut die Beschaffung eines neuen Einsatzleitwagens (ELW) 
für den Standort Busenbach wieder auf der Tagesordnung 
stand. Auf unsere Bitte hin wurde der Kreisbrandmeis-
ter (KBM) Jürgen Bordt gebeten, vorab eine Stellungnahme 
abzugeben. Diese Stellungnahme lag nun vor. Aus Feuer-
wehrsicht sei die grundsätzliche Sinnhaftigkeit eines ELW 
für die Waldbronner Wehr gegeben. Wenn man allerdings 
die Stellungnahme weiter liest, stellt der KBM fest, dass 
ein gemeindeübergreifendes Konzept für die Beschaffung 
eines ELW vorausgesetzt wird. Weshalb er auch den Zuwen-
dungsantrag für ein ELW der Nachbargemeinde Karlsbad im 
letzten Jahr vorläufig nicht bewilligen konnte, so der KBM 
am 29.04.2022. Er werde sich deshalb zeitnah mit den Feu-
erwehrführungen aus Waldbronn, Karlsbad, Marxzell und 
Ettlingen austauschen, um ein gemeinsames Konzept für 
den Einsatzbereich des ELWs abzustimmen. Im Anschluss 
an diese Abstimmung werde er dann für das Zuwendungs-
jahr 2023 fundiert auf dieser Grundlage über die Notwen-
digkeit der Fahrzeuge und die Genehmigung der Förderung 
entscheiden.
Diesen wesentlichen Punkt hat die Gemeindeverwaltung in 
dem vorgelegten Beschlussvorschlag nicht gewürdigt.
Bei der ausführlichen Diskussion im Gemeinderat kam auch 
noch der Gesamtkommandant Jochen Ziegler zu Wort. Die 
Feuerwehr würde, so Ziegler, allerdings in Kauf nehmen, dass 
ein kostengünstigeres Fahrzeug unterhalb der Normausstat-
tung zum jetzigen Zeitpunkt beschafft wird. Dieser ELW würde 
dann allerdings nicht in die überörtliche Einsatzplanung im 
Unterbezirk einbezogen werden. Diesem Vorschlag konnten 
wir uns nicht anschließen. Allerdings konnten wir verstehen, 
dass die Feuerwehr vom Gemeinderat einen Beschluss erwar-
tet, der die Beschaffung eines ELW regelt.
Wir haben deshalb den Antrag gestellt, den Beschluss-
vorschlag zur Beschaffung eines ELW abzuändern. Zuerst 
müssen die vom KBM angekündigten Abstimmungsgesprä-
che auf Unterkreisebene stattgefunden haben. Sollte das 
Ergebnis dieser Gespräche auf die Beschaffung eines zu-
schussfähigen ELWs für die Waldbronner Wehr lauten, so 
wären wir bereit einer Beschaffung zuzustimmen.
Der anschließende Beschluss erfolgte dann einstimmig bei 
2 Enthaltungen.
Eine Anmerkung gilt es allerdings doch noch zu machen:
Wir können nicht verstehen, dass sich die Feuerwehren im 
Unterkreis so schwer tun, den Einsatz von Fahrzeugen mit 
Sonderausstattung überörtlich zu beraten und auch vorzu-
schlagen. Immerhin geht es jeweils um erhebliche Finanz-
mittel, die aus Steuergeldern bereitgestellt werden müssen. 
Es wird bewusst, dass es auf übergeordneter Ebene einen 
dringenden Regelungsbedarf gibt, wie denn in Zukunft die 
Finanzierung von eben diesen Fahrzeugen mit Sonderaus-
stattungen vorgenommen wird. Heute gilt die Regel: Die 
Standortgemeinde des Fahrzeugs hat die Finanzierung 
abzüglich der Fördersumme vollumfänglich vorzunehmen. 
Das kann keine Regelung sein, die den interkommunalen 
Einsatz von Fahrzeugen fördert. Im Gegenteil. Sie fördert 
das „Kirchturmdenken“, auch der Feuerwehren.
Ihre Fraktion CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

DAS GEFÜHL DER  
SICHERHEIT
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Herzlichen Glückwunsch unserem neuen Bürgermeister 
Christian Stalf
Es war bis zuletzt ein spannender Wahlkampf und ein pa-
ckendes Finale. Wir freuen uns sehr, dass Christian Stalf, der 
von uns unterstützte Kandidat, die Wahl für sich entscheiden 
konnte. Der knappe Ausgang zeigt uns aber auch, dass 
viele Wählerinnen und Wähler den Mitbewerber, Sebastian 
Haag, lieber als Bürgermeister gesehen hätten. Nun sollten 
wir alle gemeinsam nach vorne schauen und versuchen, mit 
unserem neuen Bürgermeister das Beste für Waldbronn zu 
erreichen. Wir gratulieren Christian Stalf sehr herzlich und 
freuen uns auf eine produktive und gute Zusammenarbeit 
zum Wohl der Gemeinde.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, Marc Purreiter, 
Sarah Becker, Beate Maier-Vogel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Waldbronn hat einen neuen Bürgermeister
Die Fraktion der Aktiven Bürger gratuliert Christian Stalf zur 
Wahl als Bürgermeister von Waldbronn. Wir heißen den neu-
en Bürgermeister herzlich willkommen und wünschen einen 
guten Start in dem verantwortungsvollen Amt. Wir wünschen 
uns, dass er ein guter Bürgermeister für alle Waldbronner 
Bürger sein wird. Gerne sagen wir unsere Unterstützung zu 
und bieten eine gedeihliche Zusammenarbeit im Gemeinde-
rat an.
Bei der Auszählung der Stimmen lagen die Ergebnisse der 
beiden Kandidaten Christian Stalf und Sebastian Haag lange 
Zeit sehr eng beieinander. Mit einem Ergebnis von 51,2 % 
der Stimmen konnte Christian Stalf schließlich die Wahl für 
sich entscheiden. Sebastian Haag bekam 48,6% der gülti-
gen Stimmen.
Enttäuschend war allerdings die geringe Wahlbeteiligung. Sie 
lag bei nur 52,46% der Wahlberechtigten.
Text: Hubert Kuderer, Ruth Csernalabics, Achim Waible

Freie Wähler Waldbronn

Waldbronn hat gewählt!
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Die Fraktion und der Verein der Freien Wähler gratulieren 
Christian Stalf ganz herzlich. Er wird nun die nächsten 8 
Jahre unser Bürgermeister in Waldbronn sein. Wir freuen 
uns, dass die Mehrheit der Wähler der Überzeugung ist, 
dass Herr Stalf mit seinem Sachverstand, seiner Kompetenz 
in Verwaltungsfragen und seiner Erfahrung im Rathaus der 
richtige Mann für unsere Gemeinde ist. Es war auch im 2. 
Wahlgang ein Kopf-an-Kopf-Rennen von Christian Stalf und 
Sebastian Haag. Beide Bürgermeisterkandidaten haben in 
den letzten Wochen Übermenschliches geleistet und um die 
Gunst der Wähler gekämpft. Mit einer Differenz von 148 
Stimmen sieht man, dass das Ergebnis recht knapp aus-
gefallen ist. Die Fraktion freut sich auf eine gute und konst-
ruktive Zusammenarbeit mit unserem neuen Bürgermeister 
Christian Stalf im Gemeinderat.
Die Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker

SPD Waldbronn

Gratulation an Christian Stalf
Herzlichen Glückwunsch an den von CDU, Grünen und 
Freien Wählern unterstützten Christian Stalf zur Wahl zum 
Bürgermeister unserer Gemeinde mit 51,2% der abgegebe-
nen Stimmen.
Bedauerlich ist die sehr geringe Wahlbeteiligung von ledig-
lich 52,4%.
Ein besonderer Dank geht an Sebastian Haag für seinen en-
gagierten Wahlkampf. Sein Stimmenanteil von 48,5% zeigt, 
dass er nicht nur als Person, sondern auch mit seinem Pro-
gramm sehr viele Waldbronner überzeugen konnte.
Bei beiden Kandidaten bedanken wir uns für den sehr fairen 
und sachlichen Wahlkampf.

Vorläufiges Jahresergebnis 2021
Sehr erfreuliche Zahlen präsentierte Herr Thomann für das Jahr 
2021, welches in Summe wieder um rund 14 Millionen besser 
ausgefallen ist als im Haushaltsplan veranschlagt wurde.
Da keine der vorgesehen Kredite aufgenommen werden 
mussten, beliefen sich die tatsächlichen Schulden zum Jah-
resende nicht auf 21 Millionen Euro, sondern nur auf 14 
Millionen Euro.
Der Finanzierungsmittelbestand (liquide Mittel, Rücklagen, 
Rückstellungen) zum Jahresende 2021 betrug nicht 10 Milli-
onen Euro sondern sogar 17 Millionen Euro.
Dadurch kann auch die Zahlung der Bürgschaft für die Klinik 
Reichenbach (ein Erbe aus der Glaser-Zeit, bei dem man 
sich nun auf einen Vergleich in Höhe von 10 Millionen Euro 
geeinigt hat) komplett beglichen werden.
Somit übernimmt der neue Bürgermeister für die anste-
henden umfangreichen Aufgaben nun eine finanziell solide 
aufgestellte Gemeinde. In der Zeit von Bürgermeister Franz 
Masino wurden die Schulden kontinuierlich abgebaut und 
die Rücklagen und liquiden Mittel kontinuierlich aufgebaut.

Standort für das Feuerwehrhaus
Den neuen Vorschlag im Gewann Rothenbuckel auf der 
„grünen Wiese“ gegenüber Agilent an der Ortseinfahrt zu 
Busenbach sehen wir weiterhin sehr kritisch.
Gegenüber dem von Fachbüros in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinderat umfangreich geprüften und sehr gut bewerteten 
Standort direkt am Kreisel am Rand der Fleckenhöhe sehen 
wir beim Standort Rothenbuckel nur Nachteile:
Unter ökologischen Aspekten sehen wir den Standort pro-
blematischer. 
Dazu käme eine weitere Zeitverzögerung von mindestens 
2 Jahren, da eine Abstimmung mit dem Regionalverband 
erfolgen muss. 
Auch der Grundstückserwerb dürfte dort wesentlich schwie-
riger sein. 
Erhebliche zusätzliche Kosten entstehen für die Schaffung 
einer Zufahrt sowie für die Erschließungskosten.
Klaus Bechtel, Manuel Mess, Jens Puchelt

Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de  oder auch auf Facebook:
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Intern- 
et-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) 
 zu lesen.
-  Die K3532 zwischen Liedolsheim und Graben ist auf-
grund von Bauarbeiten ab Ende Mai gesperrt

-  Bei einer Betriebsführung mit Fahrradtour können Ver-
braucherinnen und Verbraucher den Bio-Bauernhof Leis 
und die Landschaft des Kraichgaus erkunden

- Kommunale Gesundheitskonferenz
-  Bei einem Workshop stellt das Ernährungszentrum den 
Trend um die bunten Bowls in den Mittelpunkt

-  Der Prävention von Allergien bei Kindern widmet sich 
ein Online-Vortrag des Ernährungszentrums

-  Das Ernährungszentrum vermittelt Fachkräften in Kinder-
gärten mit Experimenten Wissen zu Lebensmitteln

Kinder- und Jugendreha der Deutsche Rentenversicherung: 
Kindern eine neue Chance geben
„Es ist besorgniserregend, welche Spuren die Corona-Pande-
mie bereits bei den Jüngsten in unserer Gesellschaft hinter-
lässt“, sagt Saskia Wollny, Geschäftsführerin der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Verunsiche-
rung, fehlende soziale Kontakte und der Mangel an Bewe-
gung hätten viele Kinder krank gemacht. Sie appelliert des-
wegen an die Eltern, jetzt einen Antrag auf eine Kinder- und 
Jugendreha bei dem gesetzlichen Rentenversicherungsträger 
zu stellen. 
Die DRV Baden-Württemberg bietet erkrankten Kindern und 
Jugendlichen eine Chance auf ein gesundes Leben. Während 
des Aufenthalts in einer Reha-Klinik erhalten die Kinder eine 
passgenaue umfassende medizinische, physiotherapeutische 
und/oder psychologische Behandlung. Auch der Schulunter-
richt wird nicht vernachlässigt: Die Kinder und Jugendlichen 
werden in der Klinik nach Absprache mit der Heimatschule 
unterrichtet.
Derzeit werden ein Drittel der Anträge mit psychischen Er-
krankungen begründet. Aber auch Kindern und Jugendlichen 
mit organischen Leiden kann der gesetzliche Rentenversi-
cherungsträger helfen. 2021 haben rund 3.800 Eltern einen 
Antrag auf eine Kinder- und Jugendreha bei der DRV Baden-
Württemberg gestellt. „Da haben wir definitiv noch Platz für 
mehr Kinder“, sagt Saskia Wollny. Bei einer Kinder- und 
Jugendreha übernimmt die DRV alle Kosten. Zuzahlungen 
müssen nicht geleistet werden. Kinder bis zwölf Jahre kön-
nen begleitet werden. Auch diese Kosten und mögliche 
Verdienstausfälle werden von der DRV getragen.
Weitere Informationen sowie den Antrag finden Interessierte 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/kinderreha. Die 
Broschüre „Kinder und Jugendliche: Fit mit Rehabilitation“ 
kann außerdem kostenlos in verschiedenen Sprachen im 
Internet heruntergeladen oder unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt wer-
den.

Wir gratulieren 

Geburtstage

04.06.  Pfeffinger Edgar  75 Jahre
05.06.  Ziegler Berthold  75 Jahre
07.06.  Vrecko Jene   75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 30.04.2022
Reichenbach  5.470
Busenbach  5.865
Etzenrot  2.209
Gesamt  13.544
Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:Härtebereich 2/11 - 12° dH
Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35,
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091
Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel.515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen,
Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebensberatung, Schwan-
gerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung, Bera-
tung f. ältere Menschen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Tel. 9383200 
u. 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600

Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (don-
nerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung 
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefon-
seelsorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten, 
Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt bietet Sprechstunden in Waldbronn an
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ett-
lingen ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um 
Alter und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbe-
dürftigkeit ist viel zu beachten und zu organisieren. Der 
Pflegestützpunkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei 
und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 2. und 4. Don-
nerstag im Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten 
statt. Aufgrund von Corona bis auf Weiteres allerdings 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung beim 
Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in 
Ettlingen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom 
Schloss) oder sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Caritasverband Ettlingen
Kultur für alle
Samstag, 4.6.2022, Fotografie-Workshop
14 - 18 Uhr, Marxzell-Pfaffenrot
Altersgruppe: ab 18 Jahren
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Der Workshop ist für Neulinge ohne Vorwissen genauso 
geeignet wie für langjährige Fotografie-Enthusiast* innen. An-
hand kleiner Aufgaben entdecken wir die Umgebung foto-
grafisch neu. Wie ist dein Blick auf die vertraute Umgebung 
und wie können wir diese Perspektive illustrieren? Komm 
vorbei und lass uns mit neuen Fragestellungen, ungewohnten 
Techniken oder analogen Filtern experimentieren und anschlie-
ßend über die Motive und Erfahrungen austauschen.

Dienstag, 7. & Mittwoch, 8.6.2022, Comic mit Theater -  
Ferienprogramm
10 - 14 Uhr, Karlsbad
Altersgruppe: 8 - 12 Jahre, Dienstag/ 13 - 17 Jahre, Mittwoch
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Man muss nicht zeichnen können, um ein Comic Heft zu 
gestalten. Wie geht das? Mit Theater! Zusammen improvi-
sieren und entwickeln wir lustige, dramatische, verrückte 
oder absurde Geschichten, die wir in Standbildern darstel-
len. Wir halten diese theatralischen Momente mit Fotografie 
fest, schreiben passende Dialoge dazu und wandeln die 
Geschichten mit einer App in einem Comic.

Donnerstag, 9.6.2022, Akrobatik-Tanz
10 - 14 Uhr, Waldbronn
Altersgruppe: 10 - 17 Jahre
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Tanzen ist Musik - zeitgenössischer Tanz ist ein Mix aus 
akrobatischen Elementen, afro-amerikanischen Tanzformen, 
Hip-Hop oder auch klassischem Ballett. Diese Art, sich 
tänzerisch auszudrücken, lebt von und für die Vielfalt der 
unterschiedlichsten Herangehensweisen zu tanzen. Im Work-
shop wandeln wir Musik in Körpersprache, spielen mit der 
Schwerkraft und der Wahrnehmung von Raum und Boden.

Montag, 13.6.2022, Kreatives Schreiben-Workshop
14 - 18 Uhr, Ettlingen
Altersgruppe: 10 - 18 Jahre
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Wie finde ich Ideen und wie entstehen daraus spannende 

Geschichten oder Gedichte? - Das erfährst du beim Work-
shop Kreatives Schreiben. Nutze deine Fantasie und lerne 
den Spaß am Texten!

Mittwoch, 15.6.2022, Selbstbehauptung für Jungs
10 - 13 Uhr, Ettlingen
Altersgruppe: 3. - 7. Klasse
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Ziel in diesem Workshop ist es, die Wahrnehmung der 
Jungen für ihre eigenen Grenzen und die Grenzen anderer 
zu schärfen, um dadurch ihr Repertoire an Möglichkeiten 
zur Konfliktlösung zu erweitern. Alltägliche Konflikte in und 
außerhalb der Schule und mit Gleichaltrigen stehen genauso 
auf dem Programm wie Situationen, die sie mit Erwachsenen 
erleben.

IG Barrierefreies Waldbronn

„Eine für alle“: Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) für den Stadt- und Landkreis Karlsruhe
Wen und über was berät die EUTB?
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung unterstützt 
und berät alle Menschen mit Behinderungen, von Behinde-
rung bedrohte Menschen sowie deren Angehörige kostenlos. 
Dabei werden alle Fragen zu den Bereichen Rehabilitation 
und Teilhabe thematisiert:
•	 Medizinische Rehabilitation
•	 Teilhabe am Arbeitsleben
•	 Teilhabe an Bildung
•	 Soziale Teilhabe in der Gesellschaft
Wie wird in der EUTB beraten?
•	 Im Vorfeld der Beantragung von Leistungen
•	 Auf „Augenhöhe“, damit die Entscheidungen selbstbe-

stimmt getroffen werden können
•	 Unabhängig von Trägern, die Leistungen bezahlen oder 

erbringen
•	 Ergänzend zur Beratung anderer Stellen
•	 Es werden Rat und Orientierung ganz nach den individu-

ellen Bedürfnissen gegeben
Auch wird die Beratung u.a. mit Betroffenen, z. B. aus 
Selbsthilfegruppen (Peer Counseling) gegeben.
Rechtliche Beratung und Begleitung werden im Wider-
spruchs- und Klageverfahren nicht angeboten.
Wer berät im Stadt- und Landkreis Karlsruhe?
Hauptberatungsstelle: Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42, 
76149 Karlsruhe, 1.OG, Zimmer 216, E-Mail: eutb@paritaet-ka.de
Pflegestützpunkt Ettlingen: Begegnungszentrum Am Klöster-
le, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, Beratungszeiten: nach 
telefonischer Absprache
Ansprechpartnerin Frau Kunschner, Tel.: 0721 91230-66, 
E-Mail: kunschner@paritaet-ka.de
Weitere Informationen:
www.paritaet-ka.de
www.teilhabeberatung.de
www.gemeinsam-einfach-machen.de
Kontakt: Felicitas Becker Tel.: 07243/65870
Victor Österle: Tel.: 07243/980871

Volkshochschule Waldbronn
Semester 1-2022

Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer Home-
page www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich 
über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
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Bankverbindung:   Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, 
BIC: GENODE 61 ETT

Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmeldun-
gen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefonisch 
möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es wieder 
für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und vielen 
Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

In den Pfingstferien bleibt das Büro der VHS  
vom 06.06. – 19.06.2022 geschlossen!

Wir wünschen unseren Teilnehmern, Teilnehmerinnen und
Dozenten und Dozentinnen schöne Pfingstferien!

Politische Jugendinitiative 
Waldbronn/Karlsbad

Wie Fleischkonsum, Gesundheit und Klima zusammenhängen
In der vergangenen Woche berichteten wir von zwei netten 
Senioren aus Langensteinbach, die uns Ende letzten Jahres 
ihre Hilfe bezüglich der Verbreitung einer vierstelligen Zahl 
von Exemplaren zweier Schreiben anboten. Das erste der 
beiden Schreiben handelt vom Zusammenhang zwischen 
dem Anstieg der anthropogen evozierten atmosphärischen 
Kohlenstoffdioxidkonzentration – oder anders: zwischen der 
Ursache des Klimawandels – und dem gehäuften Auftreten 
von Sturzfluten in Deutschland, wie denen des vergangenen 
Jahres in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz.
Das andere Schreiben nimmt sich eines auf den ersten 
Blick von der ökologischen Frage unabhängigen Themas 
an, das auf den zweiten Blick jedoch eine mittelbare, also 
eine indirekte Ursache für die Erhöhung der Frequenz von 
Extremwettern darstellt: die Rede ist vom Thema Fleisch-
konsum. Jenes zweite Schreiben handelt sowohl von der 
klimatologischen als auch von der ernährungswissen-
schaftlichen sowie nicht zuletzt von der ethischen Bilanz 
des Fleischverzehrs. Im Vordergrund des Schreibens steht 
das Ziel, die nicht ganz triviale als nicht so ganz leicht zu 
durchschauende Verbindung zwischen dem Konsum fleisch-
licher Nahrung und dem Auftreten ökologischer Negativent-
wicklungen aufzuzeigen.
Natürlich ist die Thematisierung eines solchen Zusammen-
hangs ein heißes Eisen, an dem man sich leicht die Finger 
verbrennen kann. Denn sobald es um das Thema Ernäh-
rung geht, werden Diskussionen hitzig. Aus diesem Grund 
ist besonders wichtig, zu betonen, dass wir mit der Ver-
breitung dieses Schreibens nicht darauf abzielen, anderen 
eine bestimmte Ernährungsform zu oktroyieren. Wir verfolgen 
vielmehr die Intention, die Voraussetzungen für eine infor-
mationsbasierte Entscheidung zu schaffen, die mit falschen 
Vorurteilen aufräumt und somit alte Argumentationsmuster 
aufbricht.
Der moralische Zeigefinger bleibt den Lesern jenes Schrei-
bens also erspart. Im Gegenzug bedeutet dies jedoch kei-
neswegs, dass moralische Aspekte, etwa die Achtung un-
serer Mitgeschöpfe, in der Entscheidungsfindung hinsichtlich 
der eigenen Ernährungsweise keine entscheidende Rolle 
spielen dürfen.
Wir suchen Bürger jeden Alters, die uns bei der Verbreitung 
unserer Texte unterstützen. Kontaktieren Sie uns bei Inter-
esse gerne unter politische.jugendinitiative@gmx.de.
(Text: Luca Becker)

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Jubiläum 20 Jahre Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V.

 
Fachberatungen und Vorstand des TEV Ettlingen.  
 Foto: Samuel Mindermann

20 Jahre Tageselternverein Ettlingen – 20 Jahre Kindertages-
betreuung durch Tagesmütter und Tagesväter, 20 Jahre, in 
denen der TEV Ettlingen eine Erfolgsgeschichte durchlaufen 
hat und die Betreuung durch Tagesmütter und -väter im 
südlichen Landkreis Karlsruhe geprägt hat. Im Jahr 2002 be-
gann die Geschichte des TEV: im Bürgersaal des Rathauses 
Ettlingen wurde auf Initiative des damaligen Bürgermeisters 
Werner Raab der Tageselternverein Ettlingen gegründet. 14 
Gründungsmitglieder wählten einstimmig den Vorstand. Mit 
einer sozialpädagogischen Fachkraft für Beratung, Vermitt-
lung und Betreuung und einer Fachkraft für die Qualifizie-
rung von Kindertagespflegepersonen startete die bedeutsa-
me Arbeit des TEV. Im Jahr 2005 betreuten 23 qualifizierte 
Tagemütter 29 Tageskinder. Bedeutsam geprägt wurde die 
Kindertagespflege im Jahr 2009 durch die Einführung des 
Kinderförderungsgesetzes, in dem die Kindertagespflege ge-
setzlich verankert ist. Ein weiterer Meilenstein war die Er-
öffnung des ersten Tigerhauses im Jahr 2012 in Spessart 
– heute werden in unseren 12 Tiger-Gruppen rund 80 Kinder 
von 30 Tageseltern betreut. Einen Großteil der Kinder wird 
weiterhin von unseren selbständigen Tagesmüttern und -vä-
ter betreut. Insgesamt sind im TEV (Stichtag 1.3.2022) über 
380 Kinder und 106 Tagespflegepersonen verzeichnet.
Gemeinsam mit den Tageseltern und besonderen geladenen 
Gästen feierte der TEV Ettlingen diese bedeutsame Ge-
schichte. Die Kulisse Ettlingen öffnete für diese besondere 
Feier ihre Tore. Vertreter der Stadt Ettlingen, der Mitglieds-
gemeinden Karlsbad, Malsch, Marxzell, Pfinztal, Rheins-
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tetten und Waldbronn, Vertreter des Landratsamts sowie 
Kooperationspartner, Unterstützer, Sponsoren erwiesen uns 
die Ehre. Besonders bedanken möchten wir uns für die 
Grußworte von Herrn Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker, 
Frau Christine Jerabeck (Vorsitzende des Landesverbands 
für Kindertagespflege), Herr Dominik Weiskopf (LRA Karls-
ruhe, Jugendamt) und Frau Bürgermeisterin Nicola Bodner 
(Pfinztal). Nach Sektempfang und offizieller Eröffnung war 
ausreichend Zeit für persönliche Gespräche, Austausch mit 
den Tagespflegepersonen und gemütliches Beisammensein. 
Wie es zu einem Kinobesuch gehört, öffnete der Kinosaal 
seine Pforte und beschloss den Abend mit einem eindrückli-
chen Film: „Babys“ von Thomas Balmès. Wir bedanken uns 
bei allen Gästen, Unterstützern, Freunden, Mitgliedern des 
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis e.V. und speziell bei 
Herrn Neumann von der Kulisse Ettlingen für die Ausrichtung 
unserer Jubiläumsfeier.

Gymnasium Karlsbad

Jahresversammlung der Fördergemeinschaft  
am Do., 23. Juni um 19.00 Uhr
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft sind zur jährlichen 
Mitgliederversammlung eingeladen, die in der Mensa des 
Gymnasiums stattfindet. Neben dem Bericht über die Aktivi-
täten der Fördergemeinschaft und dem Kassenbericht sieht 
die Tagesordnung den Bericht der Schülerfirma Platypus und 
Neuwahlen vor. Die genaue Tagesordnung und weitere In-
formationen finden Sie auf unserer Homepage. Der Vorstand 
freut sich über eine rege Beteiligung.

Online-Anmeldung zur Ehemaligenfeier
In Vorfreude weisen wir einmal mehr auf die Ehemaligenfeier 
zum 50-jährigen Schuljubiläum am Samstag, den 19.11.2022, 
hin. Bis zum 01.07.2022 ist die Online-Anmeldung unter ht-
tps://eveeno.com/gymnasiumkarlsbad möglich. Unter diesem 
Link finden Sie auch weitere Informationen. Der dritte Ehe-
maligen-Newsletter ist gerade an die Abonnenten verschickt 
worden - wenn Sie auch dazugehören wollen, dann nutzen 
Sie den zugehörigen Link auf unserer Homepage. Weitersa-
gen erwünscht!
Britta Grau

Kindergarten St. Josef

 

Sicherheitstraining im Kindergarten ST. JOSEF Busenbach
In diesem Jahr fand zum wiederholten 
Mal ein Sicherheitstraining für unsere 
Schulanfänger statt. Frau Mörixbauer 
vom Sicherheitsteam SeSiSta (Selbstbe-
wusst, Sicher, Stark) führte auf Einla-
dung des Kindergartens dieses spezielle 
Training durch, um die Kinder für mög-
liche Gefahren beispielsweise auf dem 
künftigen Schulweg zu sensibilisieren. 
Mit Strategien, die durch einfache Merk-
sätze verfestigt wurden, praktische Übungen und realitäts-
nahen Rollenspielen lernten die Kinder, richtig zu reagieren. 
Erste Regel dabei war, kein Kind soll sich, wenn es allein 
unterwegs ist, ansprechen lassen egal wie verlockend die 
Aufforderung zum Mitkommen auch sein mag. Die Kinder 
stellten erstaunt fest, dass „Pappnasen“ (Menschen, die 
Kindern Böses wollen) nicht unbedingt schwarz gekleidet 
und gefährlich aussehen, sondern im Gegenteil, ganz normal 
und nicht einmal unbedingt fremd sein müssen. Mit viel 
Spaß und hoch motiviert, erlernten unsere Schulanfänger an 
5 Kurstagen, Konflikte und Gefahrensituationen zu meistern. 
Sehr wichtig waren dabei 5 wichtige Grundregeln, welche 
da sind:
•	 Spricht mich jemand an, geh ich einfach weiter dann!
•	 Mama und Papa müssen immer, immer, immer wissen 

wohin ich geh und mit wem ich geh!
•	 Greif mich dann beiß ich!
•	 1-2-3 und schon bin ich frei!
Den Kindern wurde auch vermittelt, dass ein selbstbewuss-
tes Auftreten, ein deutliches, lautes NEIN oder das laute 
Rufen um Hilfe sehr wichtig ist. Auch das wurde, beim 

Nachstellen möglicher Gefährdungssituationen im Rollenspiel, 
mit den Kindern geübt. Als Präventivmaßnahme sollten die 
Kinder diese Verhaltensregeln, am besten unterstützt durch 
Eltern und Erzieher, immer wieder trainieren, denn nur so 
gewinnen die Kinder Vertrauen in ihre eigenen Stärken und 
treten so aus der Opferrolle heraus. Eltern und Erzieher 
helfen ihren Kindern, indem sie Vorbild sind und ein offenes 
Ohr für die Kinder haben. Es war ein sehr interessantes und 
lehrreiches Training, das Herr Mörixbauer den Kindern ver-
mittelte. Sie waren täglich begeistert, machten eifrig mit und 
übten fleißig. In Anbetracht der positiven Resonanz aus der 
Elternschaft und im Sinne der Nachhaltigkeit, beabsichtigen 
wir, SeSiSta als feste Größe in unserem Kindergarten anzu-
bieten. Maßgeblich unterstützt wurde die Maßnahme durch 
unseren Förderverein, der auch in diesem Jahr wieder einen 
Teil der Kurskosten übernommen hat. Dafür wollen wir uns 
nochmals herzlich bedanken!

Kindergarten
St. Bernhard

Vorschüler besuchen Feuerwehr
Beim Besuch der Feuerwehr Waldbronn, Abteilung Reichen-
bach, konnten unsere Vorschüler/innen alles aus nächster 
Nähe erleben. Bei der spannenden Führung durch das 
Brandschutzerziehungsteam Frau Sonja Gegenheimer und 
Herr Oliver Bugge wurden vor allem die Löschgruppenfahr-
zeuge ausführlich erklärt. Einmal Probesitzen gehörte na-
türlich auch dazu, sowie das Probetragen der Ausrüstung 
eines/r Feuwehrmanns/frau – die war aber allen leider noch 
ein kleines Stück zu groß. Nach diesen vielen tollen Ein-
drücken ging es mit dem Bus zurück nach Etzenrot in den 
Kindergarten. Vielen Dank an die Feuerwehr Waldbronn, die 
uns diesen Besuch ermöglicht hat.

 
 Foto: Heinrichs

Waldorfkindergarten Karlsbad

Internes Kindergartenfest im Waldorfkindergarten statt 
„Tag der offenen Tür“
In diesem Jahr haben wir Eltern und Erzieherinnen entschie-
den, den Tag der offenen Tür, der jährlich im Mai stattfin-
det, zum „Tag des Kennenlernens und Wiedersehens“ zu 
machen. Denn der normalerweise enge Austausch in der 
Elternschaft hat sich in den letzten zwei Jahren durch die 
Einschränkungen der Pandemie nur wenig entwickeln kön-
nen. Und was eignet sich besser, um dem entgegenzuwir-
ken, als ein gemeinsames Fest?!
Umso schöner war es also, dass das Wetter am 22.05.2022 
sich von seiner besten Seite gezeigt hat, sodass die zahl-
reich Erschienenen im Außenbereich des Kindergartens fei-
ern konnten. Zur Begrüßung wurde gemeinsam gesungen 
und getanzt. Die Kinder waren bestens vorbereitet. Es bleibt 
aber ein leiser Zweifel, ob alle Eltern zu Hause wirklich 
vorab die Lieder geübt hatten. Spaß gemacht, hat es aber 
in jedem Fall.
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 Foto: a. ochs

Danach gab es Zeit zu basteln, zu reden, zu spielen und zu 
schlemmen. Wer mochte konnte sich das Puppenspiel „Das 
Strohöchslein“ ansehen. Ein Märchen, das die Erzieherinnen 
liebevoll vorbereitet hatten. Die Geschichte wurde dabei vor-
gelesen und mit Klängen und Gesang begleitet. Auf einem 
schön dekorierten Tisch wird 
das Gesagte mit einfachen, 
selbstgemachten Formen und 
Figuren bildhaft dargestellt. 
Auf diese Weise werden alle 
Sinne der Kinder altersge-
recht angesprochen und es 
bleibt noch genug Freiraum, 
die Szene mit der eigenen 
Phantasie zu erträumen und 
zu ergänzen.

Reich an Gesprächen, Eindrücken, neuen Bekanntschaften 
und zudem wahrhaft wohlgenährt traten alle am Ende wieder 
den Heimweg an und nahmen auf diesem auch gerne ein 
paar Regentropfen in Kauf.
Dank der Mithilfe aller Beteiligten hatten wir ein rundum ge-
lungenes Fest und hoffen, dass wir im nächsten Jahr auch 
Sie wieder zu einem „Tag der offenen Tür“ einladen können.

Sollten Sie Interesse an unserem Kindergarten haben, so 
können sie sich unter 07202 / 1785 oder info@waldorfkin-
dergarten-Karlsbad.org melden.

Ab September haben wir wieder eine Stelle für den Bundes-
freiwilligendienst frei.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in unruhigen Zeiten

Pfingstsonntag, 5. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft,  
sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr 
Zebaoth.  (Sacharja 4,6b )
Pfingstmontag, 6. Juni
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, St. Wendelin, bitte 
über die Homepage von St. Wendelin vorab anmelden (htt-
ps://www.sewk.de)
Sonntag, 12. Juni, Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden (www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine 
Verpflichtung zur Anmeldung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unserer 
Veranstaltungen und Gottesdienste muss weiterhin eine FFP2-
Maske oder eine medizinische Maske getragen werden.
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per E-Mail (für die 
Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@
kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.
de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am Eingang 
zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr; der Sommer kommt, es wird wieder 
wärmer. Deshalb treffen sich die Krabbelkäfer jetzt bei gutem 
Wetter auf verschiedenen Spielplätzen. Bitte erfragen Sie 
den Ort bei Interesse bei:
Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-Mail an: 
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr

Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten 
auf das Konto:
Evangelische Bank | IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 | 
BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e.V. leistet 
ebenfalls Nothilfe für die Ukraine
Konto zum Helfen: 
EKK Karlsruhe, IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; BIC 
GENODEF1EK1
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt / Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer
gottesdienst

Pfi ngstmontag, 6. Juni um 10 Uhr
kath. Kirche St. Wendelin Reichenbach

Anmeldung erforderlich unter
www.sewk.de  Gottesdienste

 
 Plakat: M. Bartberger

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Gott und die Welt

Brennpunkt-Themen-Abend: Vereinsamung / soziale Isolation
Podiumsdiskussion
Di, 21. Juni
19.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Waldbronn-Reichenbach
Gerade die Corona-Pandemie entlarvte ein schon vorher be-
stehendes Problem: schon (Klein-)Kinder, Schulkinder, aber 
auch Studierende vereinsamen, haben viele virtuelle „Freun-
de“, hängen geradezu süchtig an elektronischen Medien - 
isolieren sich menschlich, sozial, werden psychisch krank. 
Eltern / Homeoffice-„Singles“ gehen ähnliche Wege.
Dass (alleinstehende / in Heimen untergebrachte) alte, ggf. 
demente Menschen sozial vereinsamen, sozial isoliert sind, 
die Zahl dieser Bevölkerungsgruppe Jahr um Jahr zunimmt, 
ist hinlänglich bekannt. Professionelle Dienste kosten Geld. 
Professionellen Diensten gehen qualifizierte Mitarbeiter aus. 
Selbst klar indizierte Pflegemaßnahmen können zunehmend 
nicht mehr erbracht und geleistet werden.
Dies ist der Hintergrund, den die CDU Waldbronn in Koope-
ration mit der Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad bei der 
Podiumsdiskussion mit namhaften Expert*innen ein Stück 
weit öffentlich bewusst machen, damit konfrontieren und 
miteinander hierzu ins Gespräch kommen will. Herzliche Ein-
ladung.
Jürgen Kussmann

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; 
t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 - 12.00; 
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de 
Öffnungszeit: Di., 16.00 - 18.00
Am Dienstag, 14. Juni entfällt die Sprechstunde in  
Busenbach
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 - 18.00
Am Montag, 13. Juni entfällt die Sprechstunde in Etzenrot
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 - 18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Michelle Gru-
ber, FSJ
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 - 18.00
Am Freitag, 17. Juni ist das Pfarrbüro nicht besetzt.  
Die Telefonsprechzeit entfällt.
Neue Corona-Regelungen - gültig ab 07. Juni 2022
In den beiden zurückliegenden Jahren der Corona-Pandemie 
haben wir gelernt, in verantwortungsvoller Weise Gottes-

dienst zu feiern. Staatliche Vorgaben wurden mit kirchlichen 
Schutzkonzepten verbunden. Dies hat erhebliche Mühe erfor-
dert, Lernbereitschaft und Mitdenken, auch viel Kompromiss-
bereitschaft. Durch gegenseitige Rücksichtnahme konnten 
Gottesdienste gefeiert und Ansteckungsgefahren vermieden 
werden.
Unsere Verantwortung, dies weiterhin sicher zu stellen, bleibt 
und wächst in dem Maß, in dem staatliche Maßnahmen zum 
Schutz vor der Pandemie und kirchliche Vorgaben zurück-
genommen werden. Für die nächste Zukunft gelten folgende 
Empfehlungen und Hinweise:
1)  Das Tragen eines Atemschutzes oder einer medizinischen 

Maske ist freiwillig, wird in Innenräumen grundsätzlich 
empfohlen.

2)  In den ausgewiesenen Sitzbänken haben Sie freie Platz-
wahl. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf ein Abstandsbe-
dürfnis anderer Mitfeiernden.

3)  Die Kommunionausteilung erfolgt weiterhin, nun wieder 
mit Spendedialog, in der Bank – Lassen Sie bitte daher 
die Bänke dafür frei.

4)  Gottesdienstanmeldungen sind nach Pfingsten nicht mehr 
erforderlich.

5)  Unsere Pfarrbüros kehren zu den ursprünglichen Öff-
nungs- und Sprechzeiten zurück (s. Kontakte).

Herzlich danke ich den vielen Ehrenamtlichen im Ordner-
dienst. Ihr Dienst hat die Gottesdienstfeiern erst ermöglicht 
und die meisten Gottesdienstbesucher waren sehr dankbar 
für Ihre Arbeit. Vergelt´s Gott dafür! Pfr. Torsten Ret

Gottesdienstordnung
Samstag, 04.06.:
08.30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18.30 Busenbach Vorabendmesse zu Pfingsten
21.00 Spielberg Pfingstnovene „Gottes Geist schenkt Einheit“
Pfingstsonntag, 05.06.: RENOVABIS-Kollekte
08.45 Reichenbach Hl. Messe
10.30 Etzenrot Hl. Messe mit Verabschiedungen und Dank
14.00 Busenbach Herz-Jesu-Andacht
14.00 Etzenrot Taufe
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
Montag, 06.06.: Pfingstmontag
10.00 Reichenbach Ökum. Gottesdienst am Pfingstmontag
18.30 Etzenrot Feierliche Vesper mit eucharistischem Segen
Dienstag, 07.06.:
18.30 Busenbach Hl. Messe
19.00 Langensteinbach Anbetung mit Gebet für Frieden und 
Komplet
Mittwoch, 08.06.:
10.30 Langensteinbach Wortgottesdienst im Seniorenheim 
Kurfürstenbad (nur für die Bewohner)
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. eucharistische Anbe-
tung mit Stille
Donnerstag, 09.06.:
18.30 Busenbach Gebet für den Frieden - Vorplatz der Kirche
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 10.06.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 11.06.:
12.00 Langensteinbach Taufe
12.00 Reichenbach Trauung
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse mit der Kirchlichen 
Sozialstation Karlsbad
Dreifaltigkeitssonntag, 12.06.:
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.30 Reichenbach Hl. Messe mit der Sozialstation Albtal 
Waldbronn
14.00 Busenbach Herz-Jesu-Andacht
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Weiterführung des Ordnerdienstes bei den Gottesdiensten 
als Begrüßungsdienst
In der letzten Liturgieausschuss-Sitzung wurde von den 
Beteiligten des Ordnerdienstes berichtet, dass die Gottes-
dienst-Besucher die Begrüßung und Orientierung durch den 
Ordnerdienst sehr gut fanden. „Noch nie habe ich so oft 
freundlich einen gesegneten Sonntag gewünscht bekom-
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men“, sagte eine Mitarbeiterin. Aus der Not geboren wurde 
praktisch umgesetzt, was sich viele schon lange wünschten: 
Eine Form der Willkommens-, Begrüßungs- und Verabschie-
dungskultur in der Kirche, wie sie die evangelischen Kirchen-
gemeinden schon lange pflegen. Menschen werden wahr-
genommen, willkommen geheißen, ein Gotteslob angeboten, 
ggf. auf freie Plätze hingewiesen und nach dem Gottesdienst 
freundlich verabschiedet.
Wir möchten diesen wertvollen Dienst in den Wochenend-
gottesdiensten für die Mitfeiernden weiterhin anbieten. Dafür 
brauchen wir Sie! Geben Sie Ihrer Heimatkirche Ihr Gesicht 
für die ankommenden Mitfeiernden und lassen Sie sich 
durch freundliche Gesichter beschenken.
Ziel ist es, dass dieser Dienst wie andere liturgische Dienste 
in den jeweiligen Kirchen eingeteilt wird. Sie machen mit? 
Dann melden Sie sich entweder in einem der Pfarrbüros 
oder bei den Gemeindeteams.
Im Namen der bekannten und fremden Mitfeiernden danke 
ich Ihnen herzlich für Ihre Bereitschaft!
Pfarrer Torsten Ret

Gottesdienst - „Bibel getanzt“

Termin:
Fr., 03. Juni, 18.30 Uhr
Maria Hilfe der Christen Spielberg
Anmeldung:
www.sewk.de/Gottesdienste
FFP2-Maskenpflicht
Fragen:
B. Ring-Rohr, babs.ring@web.de; 07202 7827
„Tanzen ist Beten mit den Füßen“, das wusste schon der 
Heilige Augustinus .
Heute laden wir herzlich ein zu unserem ersten Gottesdienst 
- „Bibel getanzt“.
Wir feiern einen Wortgottesdienst, bei dem wir das Evangelium 
vom Tage in den Blick nehmen und die Worte und Gebete 
durch meditative Tänze ergänzen und vertiefen wollen. Jede 
und jeder ist willkommen, einmal anders Gottesdienst zu feiern 
und sich der Bibelstelle im Tanz und in Bewegung zu nähern.
Es braucht keine Vorkenntnisse oder besondere Kleidung. „ER 
ist da und wir sind da, so wie wir sind und das genügt“.

MAHLZEIT?
Gemeinsam statt einsam

Füreinander kochen - miteinander essen 
groß, klein, jung, alt,
alle sind willkommen!

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an: 
* mahlzeit@sewk.de  oder ( 07243 67064 
(Anita Selinger), ( 07243 69372 (Sandra Rabsteyn) 

Wir essen um 12:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

In der Regel am 2. Mittwoch im Monat
08. Juni 2022

In der Regel am 2. Mittwoch im Monat 
08. Juni 2022 

 
 Plakat: M. Bartberger

Gottesdienste mit den Sozialstationen
Sa., 11. Juni, 18.30 Uhr
St. Barbara Langensteinbach
So., 12. Juni, 10.30 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Am 11. Juni und am 12. Juni finden wieder Gottesdienste 
mit unseren Sozialstationen in Karlsbad und Waldbronn statt. 
MitarbeiterInnen der Sozialstationen haben die Gottesdienste 
mit vorbereitet.
In diesen Gottesdiensten werben wir auch für das „Diakoni-
sche Profil/Caritas Plus“ -Projekt. Mit diesem Projekt werden 
unsere Sozialstationen finanziell unterstützt. Denn Pflege ist 
mehr als nur Pflege.
Die zeitlichen Ressourcen der Pflegekräfte sind knapp be-
messen. Damit die Pflege menschlich bleibt, unterstützen die 
katholische Kirchengemeinde und die evangelischen Kirchen-
gemeinden die Sozialstationen finanziell. Dazu sind wir auf 
Ihre Spende angewiesen. Nähere Informationen bekommen 
Sie über unseren Flyer - auch auf der Homepage /Down-
loads, über die Sozialstationen oder über Pastoralreferent 
Thomas Ries (Tel: 07243/652344).

Fronleichnam 2022 in Busenbach
Fronleichnamsgottesdienst
Do., 16. Juni
9.00 Uhr
St. Katharina Busenbach
Alle Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit sind herzlich 
zum Fronleichnamsgottesdienst und der anschließenden Pro-
zession zur Kapelle Maria Zuflucht eingeladen.
Wir freuen uns über eine Teilnahme der Erstkommunionkin-
der in ihren Gewändern mit ihren Familien - bis 8.45 Uhr 
sind für sie die vorderen Bänke reserviert.
Nach Abschluss der Prozession wird es an der Kapelle Ge-
tränke und eine Kleinigkeit zu essen geben.

Angebot für Kinder und Jugendliche

Kinderkirche in Reichenbach
So., 19. Juni
10.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Wir freuen uns auf DICH und Deine Familie.

„Familienkirche Kunterbunt“ - Projektteam
Termin:
Mo, 20. Juni, 20.00 Uhr
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach - Bibliothek -
Leitung:
Ruth Fehling
Anmeldung : r.fehling@kkwk.de
Lust auf Mitarbeit in einem Projekt für Familien?
Unsere Kinderkirchenteams bereiten einen Familientag (19. 
oder 20. November) vor: „Familienkirche Kunterbunt“. Da 
drin stecken: kreative Mitmach-Stationen - ein kleiner, fei-
ner Gottesdienst – Essen/Trinken/Zeit miteinander. Aktuell 
haben wir erste Ideen gesammelt und bilden gerade ein 
Projektteam. Wir brauchen: DICH! Du möchtest: - die Ärmel 
hochkrempeln und Kuchen backen, Würstchen grillen, Feuer 
machen, Tische tragen, Geschirr spülen ...? - kreativ Ideen 
spinnen und das Projekt mit vorbereiten? - eine kreative 
Station übernehmen? - ein Musikinstrument spielen und uns 
beim Singen unterstützen? - den Gottesdienst mit gestalten? 
Wenn Du Interesse an diesem Projekt hast, aber am 20.6. 
nicht zu unserem Projektteam kommen kannst, dann melde 
Dich trotzdem bei mir. Herzliche Grüße, Ruth Fehling

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Erstkommunion
Termine
Die Erstkommunionkinder (mit Gewand) sind herzlich mit 
ihren Familien zum Fronleichnamsgottesdienst eingeladen.
Do., 16. Juni, 9.00 Uhr
St. Katharina Busenbach
Wir freuen uns über eure Teilnahme in euren Gewändern - 
Bis 8.45 Uhr sind für euch und eure Familien die vorderen 
Bänke reserviert.
Dankandachten der Erstkommunionkinder - anschl. Abgabe 
der Erstkommuniongewänder. Bitte die Spende der Erst-
kommunionkinder für die Kinderhilfe des Bonifatiuswerkes 
mitbringen.
Di., 21. Juni, 16.30 Uhr
in Busenbach, Gewandrückgabe für Busenbach
Do., 23. Juni, 16.30 Uhr
in Reichenbach, Gewandrückgabe für Karlsbad, Etzenrot, 
Reichenbach u. Langenalb

Ministranten SEWK

 
 Plakat: Team Sommerlager

Kirchliche Seniorenarbeit
Seniorennachmittag
Termin:
Mi., 22. Juni, 15.00 Uhr
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Wir wollen an diesem Nachmittag über „Alt-Reichenbach“ 
in unserem Dialekt schwätze. Einfach wie es früher so war, 
welche Läden und Geschäfte es gab und vielleicht kennt 
jemand kleine Geschichten, die er gerne erzählen will.
Wir hoffen und würden uns freuen, wenn viele Senioren aus 
Waldbronn und natürlich auch aus Karlsbad zu uns kommen.
Natürlich wäre es auch schön, wenn neue, junge Senioren 
uns besuchen würden.
Wally Anderer und Elfi Musler
Anmeldungen zum Fahrdienst bei Wally Anderer, Tel. 07243 
61027

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!!
Instagram _ka_ot.
03.06. PS4 Turnier
10. u. 17.06. In den Pfingstferien bleibt der KaOT geschlossen 
und macht auch Ferien.
24.06. Offener Treff
01.07. Schätz-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Fronleichnam 2022 in Busenbach
Wegstrecke - Information der Anwohner
Die Gegenwart Christi in der Eucharistie wird verehrt und 
durch die Straßen getragen. Wir bringen damit zum Aus-
druck: Jesus ist unser Herr, er soll auch Einfluss auf unser 
dörfliches Leben haben. Das Bild vom wandernden Volk 
Israel mit der Bundeslade Gottes in seiner Mitte wird auf 
Jesus übertragen: Jesus als das Brot des Lebens inmitten 
seiner Gemeinde.
Die Prozession führt über die Grünwettersbacher Straße und 
die Hellenstraße zur Kapelle Maria Zuflucht. Es wird zwei 
Stationsaltäre geben.
Damit die Prozession gut gelingt, würden wir uns sehr freu-
en, wenn Sie als Anwohner des Prozessionsweges Ihre Häu-
ser u.a. mit den verteilten gelb-weißen Fähnchen schmücken 
und Ihre Autos in der Zeit zwischen 10.00 Uhr und 12.00 
Uhr möglichst nicht am Straßenrand parken würden.
Vielen Dank!
Das Gemeindeteam Busenbach

Blumen- und Blütenspenden
Ihre Blumen- oder Blütenspenden für die Fronleichnamsal-
täre und -teppiche können Sie ab Dienstag, 14. Juni in der 
Grünwettersbacher Str. 24 vor der Türe ablegen.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst und Mitgliederversammlung
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst am Montag, 13. 
Juni, um 18:30 Uhr in die Pfarrkirche St. Katharina.
Aus aktuellem Anlass findet danach unsere Mitgliederver-
sammlung statt, zu der wir ebenfalls herzlich einladen.
Tagesordnungspunkt ist die Mitgliedschaft im Bundesver-
band.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot
Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 05. Juni, 11.30 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Pfingstsonntag, den 5. Juni 2022 um 09.30 Uhr in Itters-
bach sowie
am Donnerstag, den 09. Juni 2022 in Langensteinbach
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 02.06. - 08.06.2022
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 16:00 MOKI: Etzenrot, Waldschule 
16:00 - 21:000: Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:000: Offener Treff
Montag: Feiertag - geschlossen
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Milk Shakes
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Kinder-Olympiade

 
Kinderolympiade Plakat: Jugendtreff Waldbronn

18:00-21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 
sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-
bindung davontragen, sind transgenerational. Der ARCHE 
e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.

Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter ar-
chezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung des 
Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

REHAB 2022 in Karlsruhe
Vom 23.6. – 25.6.2022 findet Karlsruher die Rehab 2022 statt.
Sie gilt als die größte Fachmesse Süddeutschlands für Re-
habilitation, Therapie, Pflege und Inklusion – die REHAB in 
Karlsruhe. Nach Coronapause will die REHAB nun wieder ihre 
Tore öffnen. Los geht es am Donnerstag, 23. Juni 2022, 10 
Uhr, in der Karlsruher dm-arena. Täglich ist die Messe von 
10 bis 18 Uhr geöffnet und samstags, 25. Juni, dem letzten 
Messetag, von 10 bis 17 Uhr. Zu den regelmäßigen Messebe-
schickern gehört – wie vor der Pandemie – der Sozialverband 
VdK. Am VdK-Messestand werden sowohl hauptamtliche als 
auch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über die 
Verbandsaufgaben und VdK-Ziele und über die Möglichkeiten 
des ehrenamtlichen Engagements informieren.
Patienten- und Wohnberatung
Zudem werden sowohl VdK-Patientenberaterinnen als auch 
VdK-Wohnberaterinnen und -Wohnberater präsent sein. Barri-
erefreies Wohnen und entsprechende Wohnungsanpassungen 
sind schließlich seit vielen Jahren ein Dauerbrenner. Und 
Patientenberatung bietet der VdK Baden-Württemberg bereits 
seit 2002 mithin seit zwanzig Jahren an. Am Messestand des 
Sozialverbands will man auch für die zweite inklusive VdK-
Sportfreizeit in Baden-Baden werben. Sie soll vom 12. bis 
14. August 2022 in der Sportschule Steinbach erfolgen. Vom 
breit aufgestellten Messestandteam erhofft sich die Karlsruher 
VdK-Marketingexpertin Nicole Markgraf „superschöne Syner-
gien“, wie sie der Redaktion verriet. Denn, ergänzt wird die 
VdK-Messemannschaft durch die Selbsthilfen von Stadt und 
Landkreis Karlsruhe. Sie wollen das bunte VdK-Informations- 
und Beratungsangebot ihrerseits durch weitere vielfältige Info-
angebote bereichern und dahingehend beraten.

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Helle Blüten
Leuchten im Schatten
Weiße und pastellfarbige Blüten kommen im Schatten be-
sonders gut zur Geltung. Der Hintergrund dunkler Gehölze 
bietet den idealen Rahmen, in dem sich zarte Blütenfarben 
und -formen präsentieren können. Stauden mit schleierarti-
gen Blütenständen wie Geißbart, Akeleiblättrige Wiesenraute, 
Sterndolde, Astilbe oder Silberkerze bringen romantisches 
Flair in dunkle Gertenecken. Die Waldrebe Clematis x joui-
niana legt ihre bis zu 2m langen Triebe über andere Stau-
den und schmückt sich mit unzähligen kleinen hellvioletten 
Blüten. Viele Schattenstauden prägen Pflanzungen nicht nur 
durch Blüten, sondern auch durch wirkungsvolles Laub. So 
lassen sich wunderbare Kombinationen schaffen, die auch 
außerhalb der Blütezeiten das Auge erfreuen. Hier seien an 
erster Stelle die Funkien genannt, deren große herzförmige 
Blätter beeindruckend sind. Viele Sorten haben weiß oder 
gelb panaschiertes Laub oder ausgeprägte Blattadern.
Ins Beet
Knollen und Zwiebelblumen
Nicht nur die Frühblüher unter den Zwiebelpflanzen kön-
nen im Staudenbeet Akzente setzen, auch sommerblühende 
Arten stellen eine Bereicherung dar. So zieht der Stauden-
mohn (papaver orientale) nach der Blüte Anfang Juni das 
Laub ein und hinterlässt Lücken im Beet. Lilien, die ab Juli 
blühen, können diese perfekt schließen. Bei den Sorten ist 
auf robuste und „beettaugliche“ zu achten; viele moderne 
Züchtungen sind mehr für die Schnittblumengewinnung ge-
eignet und nicht sehr ausdauernd. Lilium regale eignet sich 
sehr gut, sie bildet im Laufe der Jahre große Horste. Weitere 
Kandidaten für das Staudenbeet sind Dahlien, wobei man 
hier vor allem auf kleinblütige Sorten aus der Gruppe der 
Pompondahlien oder auch Sommerhyazinthen (Galtonia con-
dicans) zurückgreifen sollte, außerdem Montbretien (Crocos-
mia-Hybridien). Letztere sind mit Schutz winterhart, Dahlien 
und Sommerhyazinthen werden im Herbst ausgegraben und 
frostfrei überwintert. Welche Kombinationen gewählt werden, 
hängt vom persönlichen Geschmack und der Farbgestaltung 
des Beetes ab. Experimentieren lohnt auf jeden Fall.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Toller Erfolg ab Arcis
Zum ersten Regionalverbands-Gruppenflug ab Arcis sur Aube 
konnten 3160 Tauben, von 96 Züchtern der Reisevereinigun-
gen Karlsruhe, Rastatt, Pforzheim, Kraichgau Hügelland und 
Bruchsal gestartet werden. Der Auflass erfolgte um 7:20 Uhr, 
und um 11:17 Uhr wurde die schnellste Taube in Waldbronn 
konstatiert. Eine große und erfreuliche Überraschung. Die 
Taube hatte die 324 km mit einer Durchschnittsgeschwindig-
keit von 1355 m/Min. zurückgelegt. Der Flug war nicht ganz 
einfach und die Preiszeit dauerte dementsprechend 25 Minu-
ten. Gegen Mittag fehlten noch vereinzelt Tauben, die aber 
noch nachkommen können. Ab dem nächsten Flug werden 
auch noch die Züchter aus Mosbach, Stuttgart, Heilbronn 
und Sulzfeld mitkonkurieren. Wir sind gespannt.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Singen ist gesund ...
Nicht nur als Anregung für den Kreislauf und das vegetative 
Nervensystem. Singen ist Ausgleich zum Alltagsstress, es 
fördert die Konzentration und trainiert die Atmung - rezept-
frei - und ohne Praxisgebühr.

Der Männerchor
Mit dem Männerchor beginnt im Jahre 1897 die Geschichte 
des Vereins. Wer die traditionelle Seite des Chorgesangs 
liebt, ist hier bestens aufgehoben. Unser vierstimmiges Re-
pertoire reicht von Volkslied über das Liedgut klassischer 
und zeitgenössischer Komponisten bis hin zu Evergreens 
und anderer unterhaltsamer Chorliteratur. Geistliche Musik 
gehört selbstverständlich auch dazu.
Geben Sie uns ihre Stimme. Proben sind jeweils Freitags um 
19.30 Uhr im „Adler“ Busenbach in der Grünwettersbacher 
Str. 14. Wir freuen uns auf jede Stimme.
Nächste Woche Fortsetzung ...

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Pasta-To-Go-Verkauf auf dem Wochenmarkt und „Hinter-
hoffest“ über Pfingsten
Terminvorschau:
•	 Aufgrund des großen Erfolgs unserer Pasta-Aktion im 

vorigen Jahr werden wir dieses Jahr mit unserer Pasta-To 
Go-Aktion am 03.06.2022 nochmals auf dem Waldbron-
ner Wochenmarkt präsent sein. Sie werden Pasta (noch 
ungekocht), selbstgemachtes Pesto und Parmesan ent-
sprechend unserer langjährigen Aktion beim Pfingstfest 
erhalten. Bei unserem an Pfingsten geplanten „Hinter-
hoffest“ werden wir leider keine Pasta aus dem Parme-
sanrad anbieten können.

•	 Bei unserem „Hinterhoffest“ am Pfingstsonntag und 
Pfingstmontag werden wir neben Schnitzel und selbst-
gemachtem Kartoffelsalat Flammkuchen sowie natürlich 
Kaffee und Kuchen anbieten

 
 Foto: MVE

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Auftritt im Erlebnispark Tripsdrill am 28.05.2022
www.mvlreichenbach.de
Am 28.05.2022 ging es für unsere Jugendkapelle und unse-
re Vorgruppe in den Erlebnispark Tripsdrill. Voller Vorfreude 
trafen wir uns an unserem Proberaum, um mit dem Bus 
Richtung Cleebronn zu fahren. Nachdem wir, mit etwas Ver-
spätung, endlich angekommen sind, stürmten, gerade die 
Kleinsten, so schnell es ging in den Park um endlich mit 
Achterbahn, Riesenrutsche und den vielen weiteren Fahrge-
schäften zu fahren. Es war aber auch nicht viel Zeit, denn 
schon am Mittag durften wir im Park ein Platzkonzert geben. 
Vor der Kulisse der „Altweibermühle“ zeigten zuerst unsere 
Kleinsten der Vorgruppe und anschließend die Jugendkapel-
le, warum sie sich diesen Ausflug reichlich verdient haben.
Am Ende hatten alle einen schönen, erlebnisreichen, aber 
auch erschöpfenden Tag.
Vielen Dank an all unsere Jungmusiker, der Jugendleitung und 
unserem Dirigenten Fabian Müller. Es war ein großer Spaß!
(Der Ausflug wurde gefördert vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen des Akti-
onsprogramms Aufholpaket)
Dominik Kunzmann
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Musikalisches Ständchen zur Bürgermeisterwahl am 
29.05.2022
Am Sonntag, den 29.05.2022 begrüßten wir, zusammen mit 
den Musikvereinen Edelweiß Busenbach und Harmonie Et-
zenrot, den neugewählten Bürgermeister Christian Stalf mit 
den Stücken „Wir Musikanten“ und „Hoch Badnerland“.

 
Plakat: MV Lyra Reichenbach

Musikfest im Kurpark  
25. & 26.06.2022
Save the date!
Tragen Sie sich jetzt schon 
den Termin für unser Musik-
fest im Kurpark im Kalender 
ein.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

TERMINE
19. Juni Dorfbrunnenfest
Planung läuft. Näheres, wenn die Teilnehmerliste komplett ist.
3. Juli Musikfest in Ettlingen
Zeit und Bühne stehen noch nicht fest
1.-7. August Summer Camp
Auch in diesem Sommer gibt es wieder diese beliebte 
Veranstaltung. Dieses Jahr mit Schwerpunkt Brasilianische 
Musik. Proben von Montag bis Freitag tagsüber incl. Mit-
tagessen. Abschlusskonzert am Sonntag. Proben in der 
Wiesenfesthalle und Abschlusskonzert im Gesellschaftshaus. 
Ideal für Kinder ab ca. 8 Jahre mit Interesse am gemeinsa-
men Musizieren und Singen.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

TSV-Sportfest toller Erfolg / 2. Mannschaft steigt auf
Vier Tage lang veranstaltete der TSV Reichenbach erst-
mals ohne Festhalle nach der Corona-Pause sein Sportfest, 
und dank der guten Wetterverhältnisse wurde dieses Fest 
ein toller Erfolg, da in der Zelt - und Budenatmosphäre 
fast eine Art Kurparkfeststimmung aufkam, zu der natürlich 
hauptsächlich die zahlreichen Besucher beigetragen haben, 
bei denen sich der TSV ganz herzlich bedanken will. Für 
unseren Verein war das Ganze auch etwas Neues, aber das 
Risiko hat sich gelohnt, es war in Sachen Sport, Musik, 
Party für jeden etwas geboten, und es war jedem die Freude 
anzumerken, dass es endlich wieder etwas zu Feiern gibt. 
Der Dank des Vereins gilt selbstverständlich auch unseren 
vielen ehrenamtlichen Helfern, ohne die ein solches Event 
nicht zu stemmen ist, die ganze TSV-Familie hat hier einen 
Riesenjob gemacht, es waren einfach vier tolle Tage !
Sportlich ging es am Donnerstag mit dem Schülerleichtath-
letik- und Behindertensportfest los, danach folgten Junio-
renturniere und am Abend gab es Livemusik mit EROS und 
toller Stimmung. An den nächsten Tagen stand der Fußball 
im Mittelpunkt, wobei im Verlauf des Festes drei Meistereh-
rungen der Jugend vorgenommen werden konnnten, nämlich 
für die B2 , die D2 und die D3, eine Pokalsiegerehrung für 
die B1 (Finalsieg über Friedrichstal nach Elfmeterschießen) 
und zum Abschluss konnte sich die 2. Mannschaft ebenfalls 
noch über die Meisterschaft in der Kreisklasse B freuen, 
obwohl wieder einmal der Gegner nicht angetreten war, 
Gratulation an alle Teams und Trainer zu den tollen Erfolgen!

Für die 1. Mannschaft gab es beim Sportfestheimspiel leider 
nur ein 2:2 gegen Birkenfeld, womit die Saison endgül-
tig abgehakt werden kann, zum Abschluss spielt man am 
Pfingstmontag in Büchenbronn, die 2. Mannschaft will beim 
FV Linkenheim endlich wieder einmal ein Spiel abliefern und 
zeigen, dass sie zurecht aufgestiegen ist.
Für unsere Juniorenteams lief das letzte Wochenende vor 
den Ferien ordentlich, denn die B1 hat immer noch theoreti-
sche Chancen auf den Ausfstieg, die C2 qualifizierte sich für 
das Aufstiegsspiel am heutigen Donnerstag, und auch alle 
übrigen Teams beendeten die Saison mit guten Ergebnissen.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Im letzten Heimspiel der Saison kam unsere 1. Mannschaft 
zu einem torreichen 3:3-Unentschieden gegen die bereits 
abgestiegenen Gäste des FC Vikt. Jöhlingen. Ohne Speck, 
Sallinger, Beuthner und Günes begann der FCB, auf zahlrei-
chen Positionen verändert, dennoch schwungvoll und über-
nahm sofort die Spielkontrolle. Natürlich merkte man der Elf 
von Trainer Vogel an, dass es um nicht mehr viel ging und 
dass auch einige Spieler aus der zweiten Reihe ihre Chance 
bekamen, dennoch wollte man auch dieses letzte Heimspiel 
der Saison noch erfolgreich gestalten und erarbeitete sich 
zahlreiche Möglichkeiten zur Führung. Dennoch dauerte es 
fast eine halbe Stunde, bis Raphael App, nach tollem Pass 
von Simon Maier, den Jöhlinger Riegel knackte und die 
Führung markierte. Leider kamen die Gäste noch unmittelbar 
vor dem Pausenpfiff, mit ihrer ersten wirklichen Chance, zum 
schmeichelhaften Ausgleich. Im zweiten Durchgang begann 
der FCB furios und markierte binnen der ersten 180 Se-
kunden zwei Treffer durch Nicolas Dorn und Martin Frank, 
schaffte es in der Folge aber nicht, das Ergebnis noch höher 
zu gestalten, obwohl mehrere Einschussmöglichkeiten vor-
handen waren. Begünstigt durch weitere Wechsel verlor man 
in der Folge etwas an Durchschlagskraft und Spielkontrolle, 
was die niemals aufgebenden Gäste noch zum Ausgleich 
nutzten. Schade, dass man diesen erneut fast sicheren 
Sieg letztlich noch abschenkte, wenngleich es aufgrund der 
Umstände und der vorherrschenden Tabellensituation nicht 
wirklich ins Gewicht fällt.
Drei Punkte ergatterte stattdessen unsere „Zweite“, die 
kampflos die Zähler aus Mutschelbach geschenkt bekam, 
weil die Karlsbad-Reserve schlichtweg keine Mannschaft 
stellen konnte.
Vorschau
Samstag, 04.06. - 15.00 Uhr: FCB II - FV Malsch II
Samstag, 04.06. - 16.00 Uhr: SC Wettersbach - FCB

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Einen wahren Lauf hat unsere erste Mannschaft seit einigen 
Wochen.
Ein Ausrufezeichen konnte man am vergangenen Sonntag 
beim Tabellendritten SpVgg Germania Karlsruhe mit einem 
1:0-Auswärtssieg setzen, bereits eine Woche zuvor konnte 
man den SV Nordwest Karlsruhe auf eigenem Platz mit 2:1 
bezwingen.
Damit steht man einen Spieltag vor Saisonende auf einem 
hervorragenden sechsten Tabellenplatz, mit 12 Siegen, 3 
Remis und 10 Niederlagen bei 38:36-Toren.
Die zweite Mannschaft zeigte zwei unterschiedliche Gesich-
ter. Im Heimspiel gegen den SV Nordwest ll konnte man 
einen hochverdienten 4:0-Sieg erspielen, am vergangenen 
Sonntag zog man bei einer starken Reserve der SpVgg Ger-
mania Karlsruhe mit 1:7 deutlich den kürzeren.
Am kommenden Samstag finden nun die letzten Saison-
spiele statt.
Samstag, 4.6., 12.30 Uhr: TSV ll - Post/Südstadt Karlsruhe ll
Samstag, 4.6., 15 Uhr: DJK Durlach l - TSV l
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Vorankündigung, Sportfest 2022:
Bis in den Frühling hinein war unklar, wie es um das Aus-
richten von Festivitäten bestellt ist, so dass es nicht möglich 
war, das Sportfest im Umfang vom letzten Male vor der 
Pandemie viertägig zum üblichen Termin im Juli zu planen.
Dennoch kann man von Freitag, 24. Juni bis Sonntag, 26. 
Juni ein dreitägiges Fest mit tollem Sportprogramm anbieten.
Freitagabends gibt es Spiele der Juniorinnen und ein Elf-
meterschießen, am Samstag und Sonntag findet der 
„Andre-Schürrle-Cup“ mit nationalen und internationalen 
Top-Teams der U11-Junioren statt. Nähere Infos in den 
kommenden Ausgaben des Amtsblatts.

Glückwünsche an den TSV Reichenbach ll:
Der TSV Etzenrot gratuliert seinem Nachbarn TSV Reichen-
bach zur hochverdienten Meisterschaft der 2. Mannschaft in 
der Kreisklasse B3 und den damit verbundenen Aufstieg in 
die A-Klasse.

Reichenbach e.V.

Einladung 60 Jahre MSC
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des MSC Hurrikan 
Reichenbach e. V.
nach zweijähriger Coronapause ist es endlich mal wieder so 
weit, und wir können uns zu einem gemeinsamen Beisam-
mensein treffen. Die beiden letzten Jahresabschlussfeiern 
mussten leider ausfallen. Wir wollen diese nun zusammen 
mit der 60 Jahrfeier des MSC am 18. Juni 2022 im Kurhaus 
nachholen. Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr mit 
einem Sektempfang. Wie immer haben wir ein tolles Pro-
gramm mit sehenswerten Auftritten und Livemusik zu bieten. 
Wir würden uns über Ihren Besuch freuen. Sie können sich 
unter der Telefonnummer 07243 69555 ab 4. Juni 2022 an-
melden. Oder per E-Mail an info@msc-reichenbach.de
Mit freundlichen Grüßen
Euer MSC Reichenbach

Bericht 1. Waldbronner Mopedtreffen
Nach mehrfachem Corona-bedingtem Verschieben konnte 
am 26.05.2022 endlich unser 1. Mopedtreffen stattfinden. 
Der MSC rief und viele, viele kamen. Kurz nach 10:30 Uhr 
waren schon die ersten 
Fahrer auf dem Hof. In Gesprächen stellte sich heraus, dass 
neben Einzelfahrern ganze Clubs zu uns kamen. Auf die 
Frage: Woher des Weges ? waren Mannheim, Heidelberg, 
Pforzheim und 
Karlsruhe die Antwort. Die Vielfalt der Marken war beeindru-
ckend. Da waren so klangvolle Namen wie NSU, Kreidler, 
Vespa, Garelli, BSA, Moto Guzzi, Simson Schwalbe und 
Peugeot vertreten. 
Ein Gefühl der 60er und 70er Jahre lag über der Szene. 
Auch der Geruch der 2-Takter sorgte für die Originalität. Das 
Gefühl eines Stücks Freiheit und Mobilität in Jugendjahren.
Inzwischen war der Andrang an unseren Verpflegungsstati-
onen so groß, dass Werner 2x nachholen musste. Gegen 
15:00 Uhr leerte sich dann der Hof und es blieben nur noch 
ein Paar MSC-Rentner übrig. Das Treffen war ein voller 
Erfolg und die meisten Teilnehmer kommen nächstes Jahr 
wieder.
Auf FB „msc reichenbach“ können Bilder vom Treffen an-
geschaut werden und Kommentare geschrieben werden. Die 
bisherigen Kommentare sind positiv.
Vielen Dank allen Helfern und auf ein Neues euer MSC.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

 
 Plakat: Schmaetterlinge

Schützenverein Waldbronn e.V.
Meisterschaften
Vom 10.6. bis 12.6. findet in Philippsburg das 1. Wochenende 
der LM des Landesverbandes Rheinland Pfalz LV5 statt.
In der Woche darauf findet die LM des LV7 statt, 17.6. – 19.6.
Und darauf kommt der 2. Teil der LM des LV5.
Bei Fragen könnt ihr euch an Rene wenden.

KK Rundenwettkampf
Nach langer Corona-Pause finden dieses Jahr die KK Spopi 
Rundenwettkämpfe endlich wieder statt.
Termine sind noch:
10.07., 17.07., 31.07.
Wir sind dieses Jahr mit 1 Mannschaft vertreten.
Wenn noch jemand Lust hat dabei zu sein, kann er sich 
gerne bei Rene oder Jenny melden.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt, 
natürlich immer noch mit Abstand, aber sonst keine weiteren 
Einschränkungen aktuell.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schachclub Waldbronn e.V.
Spende der Firma Agilent und Bericht vom fünften (tat-
sächlich schon achten) Spieltag der Saison 2021/2022
Dem Spielbericht geht unser herzlicher Dank an die Fir-
ma Agilent für die großzügige Unterstützung der Waldbron-
ner Vereine voraus, von der auch die Jugendarbeit unseres 
Schachclubs profitiert (für nähere Informationen siehe www.
waldbronn.de unter Aktuelles / Gemeindenachrichten).

Urlaubszeit Reisezeit
Denken Sie an IhreAuslandsversicherung!
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Und mit erfreulichen Nachrichten aus dem Jugendbereich 
beginnt auch unser Bericht vom Spieltag am 22. Mai:
Emma Garcia Beier, Linus Hörth sowie Max und Aaron Kunz 
gelang beim zweiten Saisonauftritt unseres Einsteiger*innen-
Teams ein tolles 4:4 Unentschieden in der Schachhochburg 
Untergrombach! Alle vier konnten dabei eine von ihren je 
zwei Partien gewinnen. Herzlichen Glückwunsch dem Quar-
tett zu dieser schönen und sehr beachtlichen Leistung!
Sehr betrübliches ist hingegen von der zweiten Mannschaft 
zu vermelden, die beim Tabellenletzten in Karlsdorf als haus-
hoher Favorit antrat – und ebenso haushoch verlor. Allein 
Mario Maszewski erreichte ein Remis am zweiten Brett, die 
restlichen Partien gingen an die Gastgeber. Das 0,5:5,5 ist 
ein bitterer Rückschlag beim Kampf gegen den Abstieg aus 
der Kreisklasse A, der nun nur noch vermieden werden 
kann, wenn Sulzfeld in der letzten Runde gegen Karlsdorf 
strauchelt – ein gleichzeitiger Erfolg unseres Teams in Neu-
reut vorausgesetzt. Das hatten wir uns doch ein wenig an-
ders gedacht, aber zwischen den 64 Feldern lauern mitunter 
heimtückische Falltüren, in denen schon mal die eine oder 
andere hölzerne Dame verschwindet.
Den Verbleib in der Bereichsliga hält die erste Mannschaft 
nach dem heutigen Erfolg gegen Neuhausen in den eige-
nen Händen. Neuhausen, durch kurzfristige Absagen auf ein 
Sextett geschrumpft, kämpfte tapfer, aber der anfängliche 
Rückstand, den Viktor Österle durch einen ungefährdeten 
Erfolg am sechsten Spieltisch rasch auf 3:0 ausbaute, war 
von den Gästen nicht mehr aufzuholen. Nach einem Re-
mis von Werner Apelt am fünften Brett folgten gar noch 
vier Waldbronner Siege durch Torsten Franz, Thomas Kap-
fer, Stefan Gfrörer und Dr. Joachim Müller-Imm. Durch den 
7,5:0,5 Erfolg weist unser Team nun die meisten Brettpunkte 
aller noch abstiegsgefährdeten Mannschaften auf und sollte 
es am 26.6. zu einem Sieg gegen Neuenbürg reichen, wäre 
das rettende Ufer tatsächlich erreicht. Aber das wird ein 
hartes Stück Arbeit.
Für Interessierte: unsere Spielabende finden freitags ab 20 
Uhr im Kulturtreff in der Stuttgarter Straße 25a (VHS-Gebäu-
de) statt. Gäste sind immer herzlich willkommen!

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Einladung zum Ausflug in den Kraichgau
Liebe Mitglieder und Freunde der Rheumaliga,
am 23.06.2022 wollen wir einen Ausflug in den Kraichgau 
nach Tiefenbach machen. Dazu werden wir mit der Bahn 
nach Odenheim und mit dem Bus weiter nach Tiefenbach 
fahren. In der Gaststätte „Besenhex“ (Essen und Trinken - 
alles für 19 €) werden wir um 12:30 Uhr erwartet. Nach ca. 
3 Stunden Aufenthalt fahren wir wieder durch den schönen 
Kraichgau zurück nach Waldbronn.
Um vorab reservieren zu können, bitten wir um eine Anmel-
dung per Eintrag in die Liste beim Thermalbad oder per E-
Mail unter k.vogel@rheuma-liga-bw.de oder telefonisch beim 
Vorsitzenden K. Vogel unter 07243-3505055 bis spätestens 
10.06.2022. Der Ausflug gilt als Privatveranstaltung - auch 
versicherungsrechtlich. Für die Bahnfahrkarte schlagen wir 
das 9€-Ticket vor, das man an der Haltestelle Busenbach 
ggf. kaufen kann.
Der Sprecherrat der Rheuma-Liga freut sich über eine rege 
Teilnahme.
Adresse Gaststätte Besenhex: Westliche Hauptstraße 19, 
Tiefenbach, 76684 Östringen, Tel.: 07259-8123

Abfahrt
Haltestelle Busenbach: 10:20 Uhr, mit S1
Umstieg in KA-HBF, Abfahrt 11:10 Uhr, Gleis 13
Ankunft in Odenheim 11:55 Uhr
Busfahrt nach Tiefenbach, 12:05 Uhr Bus 134
Ankunft in Tiefenbach um 12:11 Uhr
Rückfahrt
Abfahrt Tiefenbach um15:29 Uhr, Bus 134
Umstieg in Bahn Abfahrt: 16:03 Uhr S31
Ankunft KA-HBF, 16:48 Uhr
Umstieg in S11, Abfahrt 17:03 Uhr
Ankunft Haltestelle Busenbach um 17:25 Uhr

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Aktuelle Trainings
Hallo Tanzbegeisterte!
Folgende Trainings bieten wir im Gesellschaftshaus in Et-
zenrot an:
•	 Linedance, dienstags 19:30 Uhr, Ansprechpartner: Hel-

mut Anderer, Anderer.Waldbronn@t-online.de / Tel.: 07243 
- 699 19

•	 Linedance, mittwochs 19:30 Uhr, Ansprechpartner: Caro-
la Gierl, carola.gierl@web.de / Tel.: 0721 - 844378

•	 Boogie Woogie, freitags 20:00 Uhr, Ansprechpartner: 
Helmut Anderer, siehe oben.

Bei allen Trainings halten wir die aktuell geltenden Corona-
regeln ein.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi. 08.06. - Mittwochswanderung - Ein Stück der Alb entlang
Abfahrt: 11:36 Uhr S-Bahn Bahnhof Reichenbach, 11:40 Uhr 
Bahnhof Busenbach.
Die Wanderung beginnt an der Haltestelle Ettlingen-Wasen 
und geht Richtung Rüppurr.
Einkehr ist im Restaurant Gartenzwerg in Rüppurr. Wander-
strecke ca. 6 km.
Führung: Volker Löhle, Melanie Becker

So 12. 06. - Höhenwanderung über die Schwarzenbachtal-
sperre
Abfahrt: S-Bahn 8:40 Uhr Bahnhof Busenbach, 9:13 Uhr 
Karlsruhe Hbf
Wanderstrecke: Raumünzach - Schneiderskopf - Schwar-
zenbachmauer - Stauseeufer - Wegscheid - Marienkapelle 
- Bahnhof Forbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit: 4 Std. 
An-/Abstieg: 379m/425m. Einkehr vorgesehen.
Führung: Christoph Linemann, Markus Müller

Mi. 22.06. - Mittwochstreff
Wir treffen uns ab 15:30 Uhr im Wanderheim zu einer ge-
selligen Kaffeerunde.
17:00 Uhr Vortrag „Tütensuppen & Co - Convenience Food 
- praktisch und schnell, aber auch lecker und gesund?“
Referent: Dr. Bernhard Adam, Ernährungszentrum Landkreis 
Karlsruhe

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Wiesen- und Waldwanderung – Artenvielfalt vor unserer 
Haustür
Am Sonntag, 12.06.2022, findet ab 14:00 Uhr unsere Wiesen- 
und Waldwanderung statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Kurpark in Waldbronn-Reichenbach.
Die Wanderung führt durch den Kurpark, dann überqueren 
wir die Bahngleise, gehen weiter am Waldrand parallel zu 
den Gleisen und dann im Bogen durch den Wald zurück. 
Die Verantwortlichen hoffen, Ihnen viele Arten an Tieren und 
Pflanzen präsentieren zu können. Für die Wanderung sind 
ca. 2 Stunden geplant.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Gäste sind herzlich will-
kommen. Für das Mitführen von Kinderwagen ist die Strecke 
nicht geeignet.

Mitgliederversammlung und Bildvortrag am 05.07.2022
Am 05.07.2022 beginnt um 19:00 Uhr unsere Mitglieder-
versammlung in der Gaststätte „Schlössle“ in Karlsbad-
Auerbach (Mühlenweg 1, 76307 Karlsbad, Sportgaststätte). 
Suchen Sie eine Mitfahrgelegenheit? Melden Sie sich bitte 
über das Kontaktformular auf unserer Internetseite oder te-
lefonisch (Rudi Lepschy, Tel. 0 72 02 – 60 66).
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Wir würden uns sehr freuen, alte und neue NABU-Mitglieder 
bei unserer Sitzung zu begrüßen.
In der Mitgliederversammlung berichten die Bereichsverant-
wortlichen zu den Aktivitäten. Es folgen der Kassenbericht, 
die Berichte der Kassenprüfer, die Entlastung und die Neu-
wahl des Vorstandes. Mit ca. 650 Mitgliedern ist unser 
Ortsverband auf eine stattliche Zahl von Unterstützern des 
Naturschutzes und Naturinteressierten angewachsen.
Auf eigenen Wunsch, alters- und gesundheitsbedingt, wird 
unser 1. Vorsitzender, Herr Rudolf Lepschy, nicht mehr zur 
Wiederwahl antreten. Wir möchten uns bereits an dieser 
Stelle für seine langjährige und aktive Tätigkeit bedanken.
Um 20:00 Uhr folgt der Bildvortrag „Naturnaher Garten im 
Wandel der Jahreszeiten“, gehalten von Herrn Gerold Franke.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022
Herzliche Einladung an alle BUND-Mitglieder, Freunde und 
Interessierte zu unserer Mitgliederversammlung 2022 (bisher 
Jahreshauptversammlung)
am Freitag, 24. Juni 2022, 19:30 Uhr, in das Schwarzwald-
vereinsheim in Waldbronn, Stuttgarter Straße 34

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Wahl des Protokollführers
2. Kassenbericht 2021
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Jahresbericht 2021 des Vorstands
5. Entlastung des Vorstands für 2021
6. Verschiedenes

Der Jahresbericht mit unseren Aktivitäten 2021 wird auf 
die Homepage unseres Ortsverbands http://vorort.bund.net/
karlsbad-waldbronn gestellt.
Dort finden Sie zudem viele weitere interessante Informa-
tionen zum Umwelt- und Naturschutz in unsrer Gemeinde, 
einen Link zum Kräutergarten im Kurpark mit tollen Fotos 
und Infos zum neu gestarteten Projekt „Artenvielfalt“.
Das Treffen findet unter Corona-Regeln statt. Mund-Nasen-
schutz wird empfohlen.
Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf das 
Treffen und Ihre Teilnahme.

Exkursion nach Bad Saulgau (1)
Im Rahmen des Projekts Artenvielfalt organisierte der BUND-
Ortsverband eine Fahrt nach Bad Saulgau. Am Vormittag 
gab es eine Führung durch die Stadt. Der Umweltbeauf-
tragte, Herr Lehenherr, erläuterte das vielfach preisgekrön-
te und kopierte Biodiversitätskonzept, an dem die Stadt 
bereits seit Ende der 90er Jahre arbeitet. Seitdem wurden 
jedes Jahr weitere Flächen entsiegelt oder Einheitsgrün in 
artenreiches Grün umgewandelt. Hauptziel ist, dem massi-
ven Artenschwund entgegenzuwirken. Bereits jetzt wurde der 
weltweite Bestand an Insekten um 80% reduziert. Insekten 
sind eine wichtige Existenzgrundlage für uns Menschen. 
Weithin bekannt ist die Bestäubungsleistung der Insekten, 
nicht weniger wichtig ist der Beitrag der Insekten zur Er-
haltung der Fruchtbarkeit unserer Böden. „Die Natur ist 
Grundlage für unser Leben auf der Erde. Sie kann jedoch 
nur durch die große Vielfalt der Arten im Gleichgewicht blei-
ben, da sich viele Arten gegenseitig beeinflussen und auch 
abhängig voneinander sind.“ Dies ist der Leitsatz aus der 
Bad Saulgauer Gartenfibel. Wichtig ist dabei die Bevölkerung 
mitzunehmen, um z. B. Verständnis dafür zu wecken, dass 
naturnahe Flächen übers Jahr auch mal nicht so aufgeräumt 
aussehen können.
(Fortsetzung folgt)

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Waldbronner Selbständige e.V.

Dieses Jahr leider keine Sommernacht der Waldbronner 
Selbständigen am Rathausmarkt
Sie ist beliebt und weit über die Grenzen von Waldbronn 
hinaus bekannt, die Sommernacht der Waldbronner Selb-
ständigen. Leider war es Corona-bedingt dieses Jahr nicht 
möglich, rechtzeitig Planungssicherheit zu erlangen, weshalb 
die Veranstaltung auf dem Rathausmarkt nicht stattfinden 
kann.

 
Sommernacht der Waldbronner Selbständigen 2019: Der 
Vorstand hofft, dass die Veranstaltung nächstes Jahr wie-
der stattfinden kann. Foto: Tanja Feller

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Herzlichen Glückwunsch an Bürgermeister Christian Stalf! 
Vielen Dank für das Vertrauen der Wählerinnen und Wähler

Die Bürgermeisterwahl am 29. Mai 2022 brachte das 
Ergebnis:

Christian Stalf wird Bürgermeister von Waldbronn.
Der CDU Ortsverband Waldbronn und die CDU Gemein-
deratsfraktion gratulieren Christian Stalf zu seiner Wahl 
recht herzlich. Er ist in intensiver Zeit vor der Wahl auf die 
Menschen in unserer Gemeinde zugegangen, hat sich allen 
Waldbronner Anliegen mit starkem Engagement gewidmet 
und überzeugte nun nach einem fairen Wahlkampf. Seine 
überparteiliche Kandidatur unterstützten neben der CDU 
dankenswerterweise auch Bündnis 90/Die Grünen und die 
Freien Wähler.
Den Wählerinnen und Wählern danken wir für das Ver-
trauen, das sie Christian Stalf ausgesprochen haben. Für 
sein Amt als Bürgermeister von Waldbronn wünschen wir 
ihm alles Gute, eine stabile Gesundheit und eine glückli-
che Hand für alle kommenden Aufgaben. „Ich freue mich 
darauf, Ihr Bürgermeister zu sein“, sagte Christian Stalf am 
Sonntagabend bei seiner Dankansprache auf der Kurhaus-
bühne. Auch wir blicken optimistisch auf die gemeinsame 
Arbeit, mit der wir die weitere Entwicklung unserer Ge-
meinde zum Wohle von Waldbronn und seiner Bürgerinnen 
und Bürger gestalten werden.
Für den bis zuletzt spannenden Wahlkampf gilt unser 
Respekt und unser Dank allen Mitbewerbern. Vor allem 
danken wir Sebastian Haag für das packende, faire Finale 
und wünschen ihm für seine private und berufliche Zukunft 
alles Gute.
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Die Bekanntgabe des Wahlergebnisses im Kurhaus Wald-
bronn verfolgte der CDU-Bundestagsabgeordnete Nicolas 
Zippelius ebenso interessiert wie die CDU-Landtagsab-
geordnete Christine Neumann-Martin und die FDP-Land-
tagsabgeordnete Alena Trauschel. Auch Ettlingens Ober-
bürgermeister Johannes Arnold (Freie Wähler), Kronaus 
Bürgermeister Frank Burkhardt (CDU) sowie zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger gehörten zu den ersten Gra-
tulanten. Zum Abschluss spielten die drei Waldbronner 
Musikvereine dem neuen Bürgermeister traditionell ein 
Ständchen.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Roland Bächlein, Vorsitzender, 
Jürgen Kußmann und Hildegard Schottmüller, stv. Vorsit-
zende

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Alexander Kraft, Thomas Kunz, Joachim 
Lauterbach, Hildegard Schottmüller

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Aktive Bürger Waldbronn unter neuer Führung
Mit einem neuen Mann an der Spitze gehen die Aktiven 
Bürger Waldbronn in die Zukunft. Bei der Mitgliederver-
sammlung in der Lounge des Eistreffs Waldbronn wählten 
die Mitglieder Michael Kiefer einstimmig zum Vorsitzenden. 
Er ist Nachfolger von Hubert Kuderer, der die Aktiven Bürger 
seit ihrer Gründung führte. Kuderer will sich künftig auf die 
arbeitsintensive Tätigkeit als Fraktionsvorsitzender der Akti-
ven Bürger im Gemeinderat konzentrieren, bleibt dem Verein 
aber als Mitglied des erweiterten Vorstandes erhalten.
Neben den Neuwahlen und Jahresberichten stand vor al-
lem eine Satzungsänderung im Mittelpunkt. Dabei ging es 
darum, dass der Vorstand über die Kernpositionen Vorsitz, 
Stellvertreter, Schatzmeister und Schriftführer durch weitere 
stimmberechtigte Mitglieder erweitert werden kann. Der von 
Rüdiger Naß ausgearbeitete Entwurf der neuen Satzung wur-
de einstimmig angenommen. Ebenso einstimmig ging es bei 
den Wahlen weiter – nur die zu Wählenden enthielten sich 
der Stimme. Neben Michael Kiefer gehören dem Vorstand 
weiterhin Ruth Csernalabics als stellvertretende Vorsitzende, 
Rüdiger Naß als Schatzmeister und Udo Koller als Schrift-
führer an. Zum erweiterten Vorstand zählen künftig dank der 
Satzungsänderung auch Katja Stoll-Gann, Hubert Kuderer, 
Alexander Schroth und Jörg Becker.
Schriftführer Udo Koller hatte in seinem Bericht nicht allzu-
viel zu erzählen – zu stark hatte Corona in den vergange-
nen Jahren die Möglichkeit zu gemeinsamen Veranstaltungen 
eingeschränkt. Vieles soll nun nachgeholt werden. Hubert 
Kuderer gab in seinem Bericht einen Abriss über die Arbeit 
der vergangenen Jahre im Gemeinderat. Und Rüdiger Naß 
konnte als Schatzmeister erfreuliche Zahlen vorlegen. Ihm 
attestierten die Kassenprüfer Achim Waible und Martin Stei-
gert hervorragende Arbeit.

SPD Waldbronn

Glückwunsch an Christian Stalf
Gratulation an den von CDU, Grünen und Freien Wählern 
unterstützten Christian Stalf zur Wahl zum Bürgermeister 
unserer Gemeinde mit 51,2% der abgegebenen Stimmen.
Enttäuscht sind wir dabei über die sehr geringe Wahlbeteili-
gung von lediglich 52,4%.
Besonders bedanken wir uns bei Sebastian Haag für seinen 
engagierten und erfrischenden Wahlkampf. Sein Stimmenan-
teil von 48,5% zeigt, dass er sowohl als Person, als auch 
mit seinem Programm sehr viele Waldbronner überzeugen 
konnte.

Jens Puchelt rückt für Franz Masino in den Kreistag nach
Zum Ende des Monats Mai beendet Franz Masino auch 
seine Tätigkeit als Mitglied des Kreistags. Für ihn rückt Jens 
Puchelt in den Kreistag des Landkreises Karlsruhe nach, in 
dem er bereits von 2014 bis 2019 Mitglied war.
Wir freuen uns, dass somit die Gemeinde Waldbronn ge-
meinsam mit Joachim Lauterbach (CDU) und Beate Maier-
Vogel (Grüne) weiterhin mit insgesamt drei Stimmen sehr gut 
im Kreistag vertreten ist. 
Franz Masino danken wir für sein großes langjähriges Enga-
gement in diesem Gremium.

Neumitgliederveranstaltung
In den vergangenen Monaten hat unser Ortsverein Zuwachs 
durch zahlreiche neue Mitglieder bekommen. Daher planen 
wir für den 15.7.2022 nachmittags im Kurparkstüble eine 
Neumitgliederveranstaltung. Neben einem Kennenlernen soll 
es auch Informationen zur Kommunal-, Kreis- und Landes-
politik geben. Der SPD-Landtagsabgeordnete Jonas Weber 
wird hierzu aus erster Hand berichten.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Gabriele Bitter
Weitere Informationen unterwww.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seitewww.facebook.com/spdwald-
bronn

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Erdbeer­Quarkschichtspeise
Locker, leicht und einfach unwiderstehlich ist dieses leckere 
Dessert!
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sven Bach

Zutaten
•	 50 g gehackte Haselnüsse
•	 1 EL Minze
•	 500 g Bioquark, 20 %
•	 Milch nach Bedarf
•	 Honig nach Geschmack
•	 Zitronensaft, Zitronenabrieb
•	 500 g Erdbeeren - gewürfelt
•	 100 g Beerenkonfitüre
•	 50 g geriebene Schokolade

Zubereitung
Bitte vor Beginn die ganze Anleitung durchlesen!
1. Gehackte Haselnüsse in einer Pfanne ohne Fett leicht rösten. 

Minze hacken und mit den noch heißen Nüssen vermengen. 
Dann alles abkühlen lassen.

2. Quark mit etwas Milch glattrühren, mit Honig, Zitronensaft, 
Zitronenabrieb abschmecken (nicht zu süß, da die Marmela-
de auch gesüßt ist).

3. Die Erdbeeren in kleine Würfel schneiden. Konfitüre und Bee-
ren miteinander vermengen.

4. Die gerösteten Nüsse und die Schokolade vermengen.
5. Jetzt die Speise schichten: Eine Lage Quark, eine Lage Konfitü-

re-Beeren, eine Lage Nüsse-Schokolade, eine Lage Quark..…
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Das Spendenportal


